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GEbrauchen statt VERbrauchen: 
Förderprogramm für Mehrweggeschirr gestartet 

Speisen und Getränke zum 
Mitnehmen werden immer be-
liebter. Seit der Corona-Pande-
mie ist der Zuspruch noch ein-
mal deutlich gestiegen. Bei „to 
go“ und „take-away“ wird bis-
lang überwiegend auf Einweg-
verpackungen gesetzt, die nach 
Gebrauch im Müll landen. Aller-
dings gibt es schon unterschied-
liche Lösungen für Mehrweg-
Geschirr auf dem Markt. 

Nachhaltigkeit ist im Land-
kreis Fürth ein wichtiges The-
ma. Welche Möglichkeiten es 
zum Thema Mehrwegverpa-
ckungen gibt, stellte Land-
rat Matthias Dießl zusammen 
mit Adolf Dodenhöft, Vorstand 
der Sparkasse Fürth, Zirndorfs 
drittem Bürgermeister Walter 
Schäfer, der Wirtschaftsrefe-
rentin der Stadt Zirndorf, Ines 
Spitzer sowie den Betreibern 
des Cafés Eder in Zirndorf vor. 
Dort kommt Mehrweggeschirr 
bereits testweise zum Einsatz. 

“Einwegverpackungen stei-
gern die Abfallmengen und sind 
nicht nachhaltig”, sagte Matthi-
as Dießl. Wie er betonte, wird 
Mehrweggeschirr für gastrono-
mische Betriebe, die Essen und 

Getränke auch zum Mitnehmen 
anbieten, ab dem Jahr 2023 zur 
Pflicht. Hintergrund sei eine No-
velle des Verpackungs-Geset-
zes vom Mai 2021. “Wir wol-
len das Thema im Landkreis so 
schnell wie möglich angehen 
und waren dazu im intensiven 
Austausch mit Ines Spitzer, der 
Wirtschaftsreferentin von Zirn-
dorf”, so Matthias Dießl. 

Ausgehend von der Idee, vorab 
zu handeln, ergriff die Sparkasse 
die Initiative und legt in Koope-
ration mit dem Landkreis Fürth 
ein Förderprogramm für Mehr-
weggeschirr auf. Gastronomen 
können über dieses Programm 
bis zu 300 Euro Zuschuss für 
Anschaffungskosten von wie-
derverwendbaren Behältern 
oder für Beteiligungsgebühren 
an einem Mehrweg-System 
beantragen. 

Die Sparkasse Fürth stellt 
insgesamt 15.000 Euro zur 
Verfügung. Der Landrat dankte 
der Sparkasse für dieses „wich-
tige Engagement”. 

„Werterhalt und Nachhaltig-
keit sind zentrale Anliegen der 
Sparkasse Fürth. Wir machen 
uns stark für einen schonenden 
Umgang mit der Umwelt und 
eine sparsame Nutzung von 
Ressourcen. Deshalb liegen uns 

Projekte wie dieses ganz beson-
ders am Herzen“, betont Adolf 
Dodenhöft, Vorstand der Spar-
kasse Fürth vor Ort. 

Ines Spitzer hat sich über ver-
schiedene Mehrwegsysteme 
informiert. Als sehr sinnvoll 
sieht sie das System der Fir-
ma reCIRCLE. Das Mehrweg-
geschirr dieses Startup-Unter-
nehmens mit Sitz in Stuttgart 
wird derzeit in zwei Zirndorfer 
Betrieben getestet, darunter im 
Café Eders. 

Statt in Einwegverpackun-
gen werden Speisen zum Mit-
nehmen im Café in die soge-
nannte “reCIRCLE BOX” und 
Getränke in den “ISY Cup” 
gefüllt. Für die Box zahlen Gäste 
zehn Euro Pfand, für den Be-
cher fünf Euro und die Ausleihe 
wird im Kassensystem verbucht. 
Bringen Gäste die gebrauchten 
Mehrwegbehälter zurück, be-
kommen sie das Pfand erstattet, 
die Rückgabe wird verbucht und 
die Box oder der Becher für die 
nächste Ausleihe gespült. “Wir 
finden das eine super Sache und 
auch bei den Gästen kommt 
das sehr gut an”, sagte Café-
Inhaberin Lisa Koch. 

Dieses Mehrweggeschirr 
kann nach Herstellerangaben 
bis zu 200 Mal wiederverwen-

det werden. Je nach Material 
von vergleichbaren Einweg-
verpackungen schneide die re-
CIRCLE BOX in der Ökobilanz 
bereits ab 8 bis 16 Wiederver-
wendungen besser ab als das 
Einweggeschirr. 

“Damit sparen Gastronomen 
nicht nur eine Menge Müll, son-
dern auch aktiv Kosten im Ver-
gleich zu Einwegverpackungen 
ein”, sagte der Landrat. Darum 
begrüßte Matthias Dießl die 
Zirndorfer Initiative, dies sei 
ein aktiver Beitrag zur Umset-
zung der UN-Nachhaltigkeits-
ziele auf regionaler Ebene. 

“Unser Ziel ist es, dass die 
Bürgerinnen und Bürgern so 
schnell wie möglich bei vielen 
Gastronomen Mehrweggeschirr 
erhalten können”, fasste Matthi-
as Dießl zusammen. 

Den Antrag für das 
Förderprogramm gibt es hier: 
Fairtrade - Landkreis Fürth 
(landkreis-fuerth.de) 
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Neue Vorstandschaft v.l.: Kassier Peter Schlotter, Schriftführer Harald Stinzing, 1. 
Vorstand Helmut Reinek, 2. Vorstand Christian Endreß, Die alten Vorstände Jea-
nette Buchbauer und Christian Schlotter.
Weitere Mitarbeiter im neuen Team Hermine Schlotter, Georg Keck, Georg Meier 
und Harry Fichtner

Neues Vorstandsteam 
LANGENZENN -  Nach ei-

nem besonderen, pandemiebe-
dingten Corona-Jahr, das mit 
der Durchführung der Deut-
schen Meisterschaften im Swin 
Golf seinen überaus erfolgrei-
chen Höhepunkt erlebte, trat die 
Vereinsführung des Swin Golf 
Clubs Horbach 08 e.V. leider 
nicht mehr zur Wiederwahl an.

In der Jahreshauptversamm-
lung konnte keine neue Vor-
standschaft gefunden werden, 
was eine erneute Versammlung 
notwendig machte.

In Vorgesprächen erklärten 
sich jedoch nun Mitglieder be-
reit, die Führung des Swin Golf 
Clubs Horbach zu übernehmen 
und sich der Wahl zu stellen.

In dieser 2. Mitgliederver-

sammlung wurden nun zum 
Vorsitzenden Helmut Reinek, 
Stellvertretenden Vorsitzenden 
Christian Endreß und zum Kas-
sier Peter Schlotter gewählt.

Ausgeschieden sind: Jeanette 
Buchbauer (1. Vorstand), Chris-
tian Schlotter (2. Vorstand) und 
Klaus Volkert (Kassier).

Ihnen wurde bereits in der 
Jahreshauptversammlung ein 
herzliches Dankeschön für die 
langjährige Vereinsführung 
ausgesprochen.

Der Verein ist nun erreichbar 
unter Swin Golf Club Horbach 
08 e.V., Schelmleite 17, 91452 
Wilhermsdorf, per E-Mail: 
spielbetrieb@swingolfclub-hor-
bach.de HaSti

Fahrrad-Servicestationen 
CADOLZBURG - Während 

der Radbereisung durch die 
AGFK Bayern e.V. wurde fest-
gestellt, dass die Errichtung 
von Fahrrad-Servicestationen 
an verschiedenen Stellen im 
Gemeindegebiet den Komfort 
für Radfahrer deutlich erhöhen 
würde. Ferner wäre dies ein 
weiterer Schritt zur Zertifizie-
rung als „Fahrradfreundliche 
Kommune“.

Dies hat der Markt Cadolzburg 
nun umgesetzt.

Seit Oktober befindet sich 
am Bahnhof in Cadolzburg 
und in Egersdorf jeweils eine 
Fahrrad-Servicestation.

Dem Radfahrer bieten die Ser-
vicestationen die Möglichkeit, 
kleinere Reparaturen vor Ort 
durchzuführen und so direkt 
weiterfahren zu können. 

 Markt Cadolzburg

1. Bürgermeister Bernd Obst und Silvia Dießl, Radbeauftragte des Marktes 
Cadolzburg
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Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr

Projekt1_Layout 1  27.11.19  16:15  Seite 1 Aus dem Seniorenbeirat 
Ammerndorf

Nach langer Pause hat der Se-
niorenbeirat erst im November 
wieder ein Seniorenfrühstück 
angeboten. Die sich stetig ver-
schärfende Corona-Lage zwingt 
nun aber schon wieder zur Ab-
sage des Seniorenfrühstücks am 
8. Dezember. Auch die weite-
ren vogesehenen Termine am 
3. Mittwoch jeden Monats 
können bis auf weiteres nicht 
stattfinden.

Wie im öffentlichen Nahver-
kehr gilt auch für Fahrten mit 
dem AmmernDorfMobil die 
3G-Regel und die Masken-
pflicht. Ohne einen entspre-
chenden Nachweis dürfen Sie 
die Fahrer nicht befördern. Bit-
te, bedenken Sie das bereits bei 
der Terminvereinbarung. Nur so 
können sie vermeiden, dass Sie 
z.B. einen wichtigen Arzttermin 
nicht wahrnehmen können.
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In der Tagespflege am Horneberspark:

Der Pelzmärtel mit „Abstand“
CADOLZBURG - Auch in der 

Zeit der steigenden Inzidenzen 
fand der Pelzmärtl den Weg in 
die Tagespflege am Hornebers-
park. Mit Abstand trug er auch 
dieses Jahr sein „Von drauß vom 
Walde komm ich her“ vor. Text-
sicher halfen ihm unsere Gäste 
bei seinem Vortrag.

Nachdem alle Anwesenden 
seinem strengen Blick stand-
hielten und er bei niemanden 

etwas Nachteiliges fand, beka-
men alle ihre schokoladige Be-
lohnung. Wir möchten uns an 
dieser Stelle beim edlen Spen-
der, der Fa. Riegelein herzlich 
bedanken! 

Freude zu verbreiten geht auch 
in diesen anstrengenden Zeiten. 
Aber dank unseres sehr guten 
Hygienekonzeptes, der guten 
Zusammenarbeit mit den An-
gehörigen und der Geduld unse-

rer Gäste sehen wir dem Weih-
nachtsfest, auch wenn es etwas 
ruhiger als üblich sein wird, 
freudig entgegen. Hoffen wir, 
dass wir alle weiterhin gesund 
bleiben und unsere Gäste auch 
in Zukunft die Tagespflege am 
Horneberspark als einen Ort 
der Freude, des Lachens und 
des Miteinander erleben können. 

Gemeinsam ist besser als 
Einsam! 

 Irmgard Müller

Fa. Manfred Fichtelmann
Dachdecker-Meisterbetrieb

Dacheindeckungen • Flachdächer • Dachbegrünung 
Bauspenglerei • Reparaturen • Marderschutz 

Sudetenstr. 20, 90556 Cadolzburg, Telefon 09103/1468
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Kosmet ikKosmetik · Permanentmakeup · Fußpfl ege

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr

Sa. 8.00–14.00 Uhr

Rosenstraße 3
90579 Langenzenn

Tel. 09101 8595
www.schneider-kosmetik.de

Schneider
Kosmet ik

Entspannung im Advent 

BEI UNS FINDEN SIE:
  Großes Angebot an 

Beauty- & Verwöhn-
behandlungen

  Stilvolle Geschenk-
gutscheine

  Edle Pflegeprodukte 
für Sie & Ihn

  Faszinierende Düfte

Alle Präsente werden 
liebevoll für Sie verpackt.

  eihnachts-

   freuden

SK_Weihnachtsfreuden_Advent.indd   1 26.10.21   20:56

Hochwas-
serschutz 
für Groß-

habersdorf
Bereits im Jahr 2015 hat der 

Großhabersdorfer Gemeinderat 
das Bauwerk von Unterschlau-
ersbach in Richtung Seubers-
dorf als wirksame Hochwasser-
schutzmaßnahme beschlossen. 
Bürgermeister Thomas Zeh-
meister betont die Wichtig-
keit dieser Baumaßnahme als 
Hochwasserschutz vor allem 
auch für den Kernort Großha-
bersdorf. Der ca. 55 Meter lan-
ge Rückhaltedamm wurde von 
der Ingenieurgesellschaft Team 
Schwarzott geplant und von Mai 
bis September 2021 vom Bauun-
ternehmen Antritt Bau aus An-
berg verwirklicht. Der Schlau-
ersbach fasst ein Einzugsgebiet 
von ca. 770 ha. Die 80 cm brei-
te Schlitzdrossel lässt maxi-
mal 2 m³/s durch und soll ein 
100-jähriges Hochwasserereig-
nis zurückhalten. Das Rückhal-
tevolumen beträgt mindestens 
3.500 m³. Insgesamt kostete der 
Bau knapp 190.000 Euro und 
wurde vom Freistaat Bayern als 
Maßnahme der Flurbereinigung 
gefördert. 
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16 neue Kleinprojekte in der Zenngrund Allianz 
Das Regionalbudgets der 

Zenngrund Allianz war auch in 
der zweiten Förderrunde wie-
der ein voller Erfolg. Die loka-
len Projektträger erhalten für die 
erfolgreiche Umsetzung von 16 
Kleinprojekten in der Region 
eine finanzielle Unterstützung 
in Höhe von insgesamt knapp 
92.000 Euro. 

Die diesjährige Förderrunde 
wurde vielerorts zum Ausbau 
der Spiel- und Freizeitangebote 
genutzt. In Laubendorf hat bei-
spielweise die Ringerabteilung 
den Sportplatz um einen Calist-
henics Park erweitert, sodass 
nun mehr Trainingsmöglich-
keiten im Freien zur Verfügung 
stehen. Die Volleyballabteilung 
des TSV Wilhermsdorf konn-
te auf einer bisher ungenutzten 
Fläche ein Beachvolleyballfeld 
anlegen und dieses bereits mit 
einem großen Turnier gebüh-
rend einweihen. Neue Spielge-
räte gab es für den Spielplatz 
Rothenberg in Obermichelbach 
sowie für das Sportgelände des 
ASV Veitsbronn. Entlang vor-
handener Wanderwege stehen 
in Wilhermsdorf nun neue Sitz-
gelegenheiten zur Verfügung. 
In Langenzenn konnte der in 

die Jahre gekommene geoöko-
logische Waldlehrpfad Teufels-
graben durch neue Schilder und 
Liegebänke aufgewertet werden. 

Des Weiteren nutzten die be-
teiligten Gemeinden das Regio-
nalbudget zur Aufwertung der 
verschiedener Jugendeinrich-
tungen. In Puschendorf wurde 
der Jugendtreff im Rahmen ei-
nes Graffitiworkshops von au-
ßen aufgehübscht und im In-
nenbereich mit neuer Technik 
ausgestattet. In Seukendorf ste-
hen den Kids nun ein Aktivspiel-
platz sowie eine neue Küche für 
verschiedene Aktionen zur Ver-
fügung. Mit Jugendlichen konn-
te in Tuchenbach ein neuer Ju-
gendtreffstand gebaut werden, 
aus dem z.B. am Weihnachts-
markt Kinderpunsch verkauft 
werden soll. Die Kirchenge-
meinde Obermichelbach sanier-
te das Jugendhaus Ofenrohr mit 
den Geldern. 

Auch Projekte von Vereinen 
konnten erfolgreich umgesetzt 
werden. In Langenzenn wur-
de das Regionalbudget von der 
Stadtkapelle zur Anschaffung 
von kindgerechten Stühlen 
und von der Karneval Gesell-
schaft 2002 „die Bracken“ für 

eine neue Licht- und Musikan-
lage genutzt. Den Langenzenner 
Sportkeglern steht nun ein neuer 
Gymnastikraum zur Verfügung. 
Die Dorfgemeinschaft Meiers-
berg freute sich über finanzielle 
Unterstützung bei der Anschaf-
fung von Einbaumöbeln für die 
eigens bewirtschaftete Gaststät-
te. In Veitsbronn haben die Pfad-
finder Ihre neu angelegte Feuer-
stelle bereits eingeweiht. 

Der verantwortliche Bürger-
meister Werner Tiefel zeigt 
sich erfreut, dass das Förder-
programm im zweiten Jahr so 
gut angenommen wurde und 

bedankt sich nochmal bei den 
fünf Mitgliedern des Entschei-
dungsgremiums. Nach den er-
folgreichen Förderrunden 2020 
und 2021, stehen der Zenngrund 
Allianz auch im nächsten Jahr 
wieder 100.000 Euro zur För-
derung von Kleinprojekten zur 
Verfügung. Der offizielle Auf-
ruf startet im Januar. Antrags-
berechtigt sind neben den Kom-
munen auch Vereine, Verbände 
und Gewerbetreibende. Für nä-
here Informationen steht Umset-
zungsbegleiterin Svenja Schäfer 
(Mail: schaefer@cima.de; Tel.: 
0152/26849307) zur Verfügung.

Planspiel SCHULBANKER 2021/22: 

Spielgruppe DBGO-Bank
Auch dieses Jahr nehmen ver-

schiedene Schülergruppen der 
11. Jahrgangsstufe des Diet-
rich-Bonhoeffer-Gymnasiums 
Oberasbach im Rahmen des P-
Seminars „Wirtschaftliche Plan-
spiele“ unter der Leitung ihres 
Kursleiters, Herr Bähr, am Plan-
spiel „SCHULBANKER“ teil. 
Dieses wird bereits seit einigen 
Jahren vom Bundesverband 
deutscher Banken veranstaltet, 
um wirtschaftlich interessier-
ten Schülern spielerisch Wissen 

rund um das Führen einer Bank 
näherzubringen.

Wir, die Schüler Maximilian 
Ortner, Simon Brechetsbau-
er und Kevin Gosa, versuchen 
unsere „DBGO-Bank“ genann-
te Bank so erfolgreich wie mög-
lich in Konkurrenz zu unseren 
Mitbewerbern zu führen. Hier-
für müssen wir in sechs Ge-
schäftsjahren Entscheidungen 
sowohl im Bereich der Festle-
gung der Zinssätze bei Sparein-

lagen als auch bei Krediten tref-
fen. Ebenfalls ist es notwendig 
über Marketingmaßnahmen, die 
Eröffnung oder Schließung von 
Filialen oder Kundenterminals 
sowie über die bestmögliche 
Einführung eines Onlineban-
kings zu entscheiden.

Die besten 20 Teams dürfen 
dann zum Bundesfinale nach Ber-
lin reisen, um dort erneut die Lei-
tung einer Bank zu übernehmen. 
Am Ende der Veranstaltung wird 

der Bundessieger ermittelt, wo-
bei es sowohl für die besten drei 
Gruppen als auch deren Schulen 
Geldpreise zu gewinnen gibt.

Das Bankenplanspiel vermit-
telt umfangreiche Kenntnis-
se über die Finanz- und Wirt-
schaftswelt. Zusätzlich werden 
die Eigenverantwortung und 
Team-Fähigkeiten gefördert.

Maximilian Ortner, Simon 
Brechetsbauer und Kevin Gosa 
für die „DBGO-Bank“Fly-screen-team_20-9-2019.qxp_Layout 1  26.05.21  09:55  Seite 1
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Bekanntmachung des 
Marktes Ammerndorf

www.ammerndorf.de

Altgerätesammlung/Entsorgung von  
Elektrokleingeräten  

Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner, 
Kühlgeräte, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herde) erfolgt 
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.  
Für den Abholtermin Dienstag, 14.12.2021 wird um Anmeldung bis  
spätestens Donnerstag 09.12.2021 gebeten.  
Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster, 
Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhö-
fen abgegeben werden.   
Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoff-
höfe zu entsorgen sind.   
Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. Nä-
heres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wasserzählerablesung 2021  
Auch in diesem Jahr werden für die Ablesung der Wasserzähler Anfang 
bis Mitte Dezember Ablesebriefe an die Eigentümer zugestellt. Wir bitten 
Sie, den Zählerstand/die Zählerstände in das vorbereitete Feld einzutragen. 
Die ausgefüllte Rückantwort geben Sie dann bis 31.12.2021 im Rathaus 
ab oder werfen sie in den Rathaus-Briefkasten. Es ist auch möglich, dass 
Sie Ihre Wasserzählerstände unter www.ammerndorf.de eingeben. Unter 
dem Punkt Bürgerservice-Portal, Wasserzählerablesung, können Sie ganz 
bequem von zuhause aus mit Ihrer Finanzadresse (FAD) und Objektnum-
mer Ihre Zählerstände eingeben. Auch hier gilt eine Frist bis 31.12.2021. 
Sollten uns Ihre Zählerstände nicht fristgerecht vorliegen, müsste der Was-
serverbrauch ansonsten geschätzt werden. 
 
MARKT AMMERNDORF 
GEMEINDEWERKE 
 

Austausch der Gartenwasserzähler  
Bis zum 31.12.2021 müssen alle Gartenwasserzähler mit Eichung 2020 
ausgetauscht sein. Der Hauseigentümer ist für den Austausch des Zählers 
nach Ablauf der Eichung selbst verantwortlich und der Austausch eines 
beglaubigten Gartenwasserzählers ist durch einen Fachbetrieb auszufüh-
ren. Sollte der Tausch nicht erfolgen, können diese Zähler nicht mehr für 
die Wasserabrechnung berücksichtigt werden.  
 
MARKT AMMERNDORF 
GEMEINDEWERKE 
 

Austausch der ZISTERNENZÄHLER  
Auch die Zisternenzähler müssen nach Ablauf der Eichung durch den 
Hauseigentümer ausgetauscht werden. Wir bitten daher alle Besitzer einer 
Zisterne, die Eichung der Zisternenzähler zu überprüfen und gegebenen-
falls diese zu tauschen. Den Nachweis über den Tausch legen Sie bitte im 
Rathaus vor. Auch hierfür ist Frist der 31.12.2021. Sollte ein Zisternenzäh-
ler, dessen Eichung abgelaufen ist, nicht getauscht werden, wird aufgrund 

§ 10 Abs. 2 Satz 4 der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungs-
satzung des Marktes Ammerndorf der Verbrauch pauschal mit 15 m³ pro 
Jahr und Einwohner, der zum Stichtag 31.12.2021 mit Wohnsitz auf dem 
betreffenden Grundstück gemeldet ist, insgesamt aber nicht weniger als 
35 m³ pro Jahr und Einwohner, berechnet.  
 
MARKT AMMERNDORF 
GEMEINDEWERKE 
 

Mitteilung des Wasserwarts  
Im November 2021 wurde ein Nitratwert von 3,57 mg/l gemessen; der  
zulässige Höchstwert beträgt 50 mg/l.  
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9 °dH. Dies entspricht  
Härtestufe 3. 

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf: 
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0 
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel.: 0152/56 36 14 73   
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr 

Do. 15:00 bis 18:00 Uhr

Die aktuellen Regelungen 
Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie   

Diese Übersicht fasst die aus unserer Sicht wichtigsten Regelungen zu-
sammen. Rechtsverbindlich ist die Infektionsschutzmaßnahmenverord-
nung in der jeweils gültigen Fassung. Bearbeitungsstand: 23.11.2021, 
16.00 Uhr.   
Am 24. November 2021 tritt die 15. Bayerische Infektionsschutzmaß-
nahmenverordnung in Kraft.   
Es wird differenziert zwischen Maßnahmen, die in ganz Bayern gelten und 
strengeren Maßnahmen für Regionen, in denen die 7-Tage-Inzidenz über 
dem Wert von 1.000 liegt.   
Die nachstehenden Regelungen gelten zunächst befristet bis 15. Dezember 
2021.   

Regelungen für ganz Bayern   
Kontaktbeschränkungen  
Für Personen, die nicht geimpft oder genesen sind, gelten Kontaktbe-
schränkungen: Es dürfen sich maximal fünf Personen aus zwei unter-
schiedlichen Haushalten treffen.   
Kinder unter 12 Jahren werden wie Geimpfte und Genesene nicht einbe-
rechnet.   
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sind, und in der Schule regelmäßig negativ getestet werden, haben eben-
falls Zutritt.  
In der Gastronomie gilt bayernweit eine Sperrstunde zwischen 22:00 Uhr 
und 5:00 Uhr.  
Körpernahe Dienstleistungen: 2G 
In Betrieben, die körpernahe Dienstleistungen anbieten, die nicht medizi-
nische, therapeutische oder pflegerische Leistungen sind, – z.B. Frisör- 
und Kosmetiksalons, Nagelpflege- und Tattoostudios – gilt für Kundinnen 
und Kunden 2G.  
Hochschulen, VHS, außerschulische Bildung, berufliche Aus-, Fort-, 
Weiterbildung, Fahrschulen, Musikschulen, Bibliotheken, Archive: 2G 
An Hochschulen, in Volkshochschulen, bei Angeboten der außerschulischen 
Bildung sowie der beruflichen Aus-, Fort- und Weiterbildung, in Fahrschu-
len, Musikschulen, Bibliotheken und Archiven gilt für die Studierenden, 
Teilnehmenden, Schülerinnen und Schuler 2G.  
Kultur- und Sportveranstaltungen: 2G-Plus 
In Theatern, Opern, Schauspiel- und Konzerthäusern, Kinos etc. sowie bei 
Sportveranstaltungen gilt für Besucherinnen und Besucher 2G-Plus. 
Die mögliche Kapazität an Besucherinnen und Besuchern darf zu maximal 
25% ausgelastet werden. Es gelten Masken- und Abstandspflicht.  
Freizeiteinrichtungen: 2G-Plus 
In Freizeiteinrichtungen – z.B. Zoos, botanischen Gärten, Bädern, Saunen, 
Spielhallen, Seilbahnen usw. – gilt 2G-Plus fur die Besucherinnen und Be-
sucher.  
Die mögliche Kapazität an Besucherinnen und Besuchern darf zu maximal 
25% ausgelastet werden. Es gelten Masken- und Abstandspflicht.  
Messen, Tagungen, Kongresse: 2G-Plus 
Für Besucherinnen und Besucher von Messen gilt 2G-Plus. Die mögliche 
Kapazität an Besucherinnen und Besuchern darf zu maximal 25% ausge-
lastet werden; zu Messen dürfen maximal 12.500 Personen täglich zuge-
lassen werden. Es gelten Masken- und Abstandspflicht.  
Private und öffentliche Veranstaltungen: 2G-Plus 
Finden private oder öffentliche Veranstaltungen in nicht-privaten Räum-
lichkeiten außerhalb der Gastronomie statt, gilt 2G-Plus. Es besteht eine 
von der Raumkapazität abhängige Personenobergrenze: Es dürfen so viele 
Personen zugelassen werden, wie unter Einhaltung des Mindestabstands 
in dem Raum Platz finden, insgesamt dürfen höchstens 25% der Kapazität 
des Raums genutzt werden. Zudem gilt eine Maskenpflicht, jedoch nicht 
am Platz.  
ÖPNV und Fernverkehr: 3G 
Im ÖPNV und Fernverkehr gilt 3G – Fahrgäste müssen über einen Impf-, 
Genesenen- oder aktuellen negativen Testnachweis (PCR-Test, Schnelltest) 
verfügen.  
Handel: Zugang ohne Nachweispflicht 
Es sind keine Nachweise über Impfung, Genesung oder Testung erforder-
lich. Es gelten jedoch Zugangsbeschränkungen: Pro zehn Quadratmeter 
Verkaufsfläche ist nur eine Kundin/ein Kunde zugelassen.  
Medizinische, pflegerische, therapeutische Leistungen: Zugang ohne 
Nachweispflicht 
Medizinische, pflegerische, therapeutische Dienstleistungen, z.B. Arztpra-
xis, Physiotherapie, Logopädie oder Fußpflege sind weiterhin ohne Nach-
weis über Impfung, Genesung oder Testung zugänglich. Individuell können 
die Betreiberinnen und Betreiber jedoch strengere Regelungen für ihre 
Praxis vorsehen.  
Was gilt für Arbeitgeberinnen/Arbeitgeber und Beschäftigte? 
Für Arbeitgeberinnen/Arbeitgeber und Beschäftigte gelten die Regelungen 
des betrieblichen Infektionsschutzes. Sie müssen gemäß § 28 b des In-
fektionsschutzgesetzes über einen Impf- oder Genesenennachweis oder 
einen aktuellen negativen Coronatest verfügen.  
Bars, Clubs, Diskotheken, Bordellbetriebe; Weihnachtsmärkte,  
Volksfeste 
Bars, Clubs, Diskotheken, Bordellbetriebe sind bayernweit geschlossen. 
Diese Maßnahme gilt bis 15. Dezember 2021.  
Weihnachtsmärkte und Volksfeste dürfen derzeit nicht stattfinden.  
Schulen und Kinderbetreuung 
Schulen und Einrichtungen zur Kinderbetreuung bleiben geöffnet.  
Schulen 
Maskenpflicht 
In den Schulen gilt eine Maskenpflicht: Sie gilt auch am Platz, unabhängig 
von der Einhaltung des Mindestabstands. Sie gilt auch beim Sportunterricht 

Zugangsregelungen   
2G-Regelung, 2G-Plus-Regelung   
Wo gilt die 2G-Regelung?  
In der Gastronomie und im Beherbergungswesen, bei körpernahen Dienst-
leistungen – Frisören, Kosmetiksalons, Tattoostudios usw. – gilt 2G, ebenso 
an Hochschulen, in Volkshochschulen, Musik- und Fahrschulen, im Rah-
men der beruflichen Aus-, Fort- und Weiterbildung, in Bibliotheken und Ar-
chiven sowie bei Veranstaltungen von Parteien und Wählervereinigungen.   
Wo gilt die 2G-Plus-Regelung?  
Bei Kulturveranstaltungen, also z.B. in Theatern, Opern, Konzerthäusern, 
Kinos, aber auch bei Sportveranstaltungen, auf Messen, bei Tagungen und 
Kongressen, in Freizeiteinrichtungen wie Zoos, botanischen Gärten, Bä-
dern, Saunen, Seilbahnen, Ausflugsschiffen, Freizeitparks, Indoorspielplät-
zen und Spielhallen gilt 2G-Plus.   
2G-Plus gilt außerdem bei privaten und öffentlichen Veranstaltungen, die 
in nicht-privaten Räumlichkeiten und nicht in der Gastronomie (dort gilt 
2G) stattfinden.   
Geimpfte und Genesene müssen, wo 2G-Plus gilt, zusätzlich zu ihrem Sta-
tusnachweis über einen aktuellen negativen Schnelltest (max. 24 Stunden 
alt) verfügen.   
Wo 2G-Plus gilt, finden ergänzend folgende Regelungen Anwendung:  
• Es gelten Personenobergrenzen: es dürfen maximal 25% der Personen-

kapazität an Besucherinnen und Besuchern zugelassen werden, in ge-
schlossenen Räumen, wie im Freien.  

• Die Maskenpflicht gilt durchgehend, auch am Platz.  
• Zu Personen, die nicht zum eigenen Hausstand gehören, muss der Min-

destabstand von 1,5 Metern eingehalten werden.   
Wer hat Zugang zu Bereichen, in denen 2G bzw. 2G-Plus gilt?  
• Geimpfte und Genesene  
• Kinder bis zum 12. Geburtstag  
• Schülerinnen und Schüler zwischen dem 12. und 18. Geburtstag, die 

nicht geimpft oder genesen sind, wenn sie dort selbst aktiv werden, 
z.B. beim Sport, im Musikunterricht o.ä. Sie haben außerdem Zugang 
zu Gastronomie- und Beherbergungsbetrieben.  

• Personen, die sich aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen kön-
nen und dies nachweisen (ärztliches Zeugnis im Original, mit vollstän-
digem Namen und Geburtsdatum). Sie benötigen zusätzlich einen 
aktuellen negativen PCR-Test. Angehörige dieser Personengruppe er-
halten den PCR-Test in den kommunalen Testzentren kostenfrei.  

• In Bereichen, in denen 2G-Plus gilt, benötigen Geimpfte und Genesene 
zusätzlich zu ihrem Statusnachweis einen aktuellen negativen Schnell-
test (max. 24 Stunden alt).   

3G-Regelung   
Wo gilt die 3G-Regelung?  
Die 3G-Regelung gilt für den öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) 
sowie für den Fernverkehr.   
Wer hat Zugang zu Bereichen, in denen 3G gilt?  
• Geimpfte, Genesene  
• Getestete mit aktuellem negativem Testnachweis (PCR-Test, Schnell-

test, unter Aufsicht vorgenommener Selbsttest)  
• Schülerinnen und Schüler, die in der Schule regelmäßigen Testungen 

unterliegen, ohne zusätzlichen Testnachweis   
PCR-Tests sind vom Zeitpunkt der Probenentnahme an 48 Stunden lang 
gültig, Schnelltests sind vom Zeitpunkt der Probenentnahme an 24 Stun-
den lang gültig.  
 
Zugang ohne Nachweispflicht  
Wo ist der Zugang ohne Impf-, Genesungs- oder Testnachweis  
möglich? 
Im Handel sowie bei körpernahen Dienstleistungen, die medizinische, pfle-
gerische oder therapeutische Leistungen sind, ist kein Nachweis über eine 
Impfung, Genesung oder durch einen aktuellen negativen Test erforder-
lich.  
Sofern Nachweise uber Impfung, Genesung oder einen aktuellen negativen 
Test erforderlich sind, mussen diese von Anbietern, Betreibern, Veranstal-
tern, usw. kontrolliert und 14 Tage aufbewahrt werden.  
Übersicht: Regelungen in einzelnen Bereichen  
Gastronomie- und Beherbergungsbetriebe: 2G 
In Gastronomie- und Beherbergungsbetrieben gilt für Gäste 2G. Minder-
jährige Schülerinnen und Schüler, die noch nicht (abschließend) geimpft 
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Adventsaktion des Lions Clubs Cadolzburg: 

Weihnachtskugel-Aktion
CADOLZBURG - Es werden 

hochwertige Christbaumkugeln 
aus Glas angeboten, bedruckt 
mit einem jährlich wechselnden 
Cadolzburger Motiv. Es zeigt in 
diesem Jahr einen Blick vom 
Cadolzburger Marktplatz auf 
dem Weg zur historischen Ca-
dolzburg und stammt aus dem 
gemeinsamen Buch „Wie dä-
hamm“ von Theo Steinbrenner 
(Illustration) und Fritz Stiegler 
(Text).

Es ist vorgesehen, diese Spen-
denaktion jährlich zu wiederho-
len und jeweils weitere schöne 
Motive aus diesem Heimat-
buch für die Glas-Kugeln zu 
verwenden.

Als Zusatzaktion dekoriert der 
Lions Club Cadolzburg in Zu-
sammenarbeit mit der Markt-
gemeinde Cadolzburg den dies-
jährigen Weihnachtsbaum auf 
dem Marktplatz, damit sich die 
Mitbürger und Mitbürgerinnen 
an einem geschmückten Weih-
nachtsbaum erfreuen können.

Der Weihnachtsbaum wird 
während der Adventszeit auf 
dem Marktplatz in Cadolzburg 
zu sehen sein. Für nächstes Jahr 

ist geplant, Kindern zu ermögli-
chen, Ihre Wünsche auf den Ku-
geln aufzubringen um damit Ih-
ren Wunschbaum zu gestalten.

Wann findet die Aktion statt:
Der Erwerb der Kugeln ist auf 

mehreren Wegen möglich: Die 
Christbaumkugeln werden beim 
Weihnachtsbaum-Verkauf der 
freiwilligen Feuerwehr Cadolz-
burg am 04.12.2021 angeboten.

Zudem werden sie ab dem 
26.11.2021 an verschiedenen 
Verkaufsstellen in Cadolzburg 
verkauft.

Was kosten die Lions 
Weihnachtskugeln?:

Die Glaskugeln mit Cadolz-
burger Motiv kostet 7,50 € pro 
Stück.

Wem kommt die diesjährige 
Spendenaktion zugute:

Dem Lions Club Cadolzburg 
ist es wichtig, in diesem Jahr 
mit dieser Weihnachtskugel-
Aktion erkrankte Kinder zu 
unterstützen. Er hat sich deshalb 
entschieden, den Reinerlös der 
Aktion dem Verein Freunde und 
Förderer der Kinderklinik Fürth 

e.V. zu spenden.
Ba n k ve rbi ndu ng: 

Sparkasse Für th, 
IBAN: DE84 7625 
0000 0380 0015 60, BIC: 
BYLADEM1SFU

Privatpersonen und 
Firmen können auch di-
rekt durch eine Spende 
an die Freunde und För-
derer der Kinderklinik 
Fürth e.V., die diesjäh-
rige Adventsaktion der 
Cadolzburger Lions 
unterstützen.

Der Lions Club Ca-
dolzburg würde sich 
freuen, wenn mög-
lichst viele Bürger die 
Weihnachtskugel-Spen-
den-Aktion tatkräftig 
unterstützen!

 Mark Ryan
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sind, und in der Schule regelmäßig negativ getestet werden, haben eben-
falls Zutritt.  
In der Gastronomie gilt bayernweit eine Sperrstunde zwischen 22:00 Uhr 
und 5:00 Uhr.  
Körpernahe Dienstleistungen: 2G 
In Betrieben, die körpernahe Dienstleistungen anbieten, die nicht medizi-
nische, therapeutische oder pflegerische Leistungen sind, – z.B. Frisör- 
und Kosmetiksalons, Nagelpflege- und Tattoostudios – gilt für Kundinnen 
und Kunden 2G.  
Hochschulen, VHS, außerschulische Bildung, berufliche Aus-, Fort-, 
Weiterbildung, Fahrschulen, Musikschulen, Bibliotheken, Archive: 2G 
An Hochschulen, in Volkshochschulen, bei Angeboten der außerschulischen 
Bildung sowie der beruflichen Aus-, Fort- und Weiterbildung, in Fahrschu-
len, Musikschulen, Bibliotheken und Archiven gilt für die Studierenden, 
Teilnehmenden, Schülerinnen und Schuler 2G.  
Kultur- und Sportveranstaltungen: 2G-Plus 
In Theatern, Opern, Schauspiel- und Konzerthäusern, Kinos etc. sowie bei 
Sportveranstaltungen gilt für Besucherinnen und Besucher 2G-Plus. 
Die mögliche Kapazität an Besucherinnen und Besuchern darf zu maximal 
25% ausgelastet werden. Es gelten Masken- und Abstandspflicht.  
Freizeiteinrichtungen: 2G-Plus 
In Freizeiteinrichtungen – z.B. Zoos, botanischen Gärten, Bädern, Saunen, 
Spielhallen, Seilbahnen usw. – gilt 2G-Plus fur die Besucherinnen und Be-
sucher.  
Die mögliche Kapazität an Besucherinnen und Besuchern darf zu maximal 
25% ausgelastet werden. Es gelten Masken- und Abstandspflicht.  
Messen, Tagungen, Kongresse: 2G-Plus 
Für Besucherinnen und Besucher von Messen gilt 2G-Plus. Die mögliche 
Kapazität an Besucherinnen und Besuchern darf zu maximal 25% ausge-
lastet werden; zu Messen dürfen maximal 12.500 Personen täglich zuge-
lassen werden. Es gelten Masken- und Abstandspflicht.  
Private und öffentliche Veranstaltungen: 2G-Plus 
Finden private oder öffentliche Veranstaltungen in nicht-privaten Räum-
lichkeiten außerhalb der Gastronomie statt, gilt 2G-Plus. Es besteht eine 
von der Raumkapazität abhängige Personenobergrenze: Es dürfen so viele 
Personen zugelassen werden, wie unter Einhaltung des Mindestabstands 
in dem Raum Platz finden, insgesamt dürfen höchstens 25% der Kapazität 
des Raums genutzt werden. Zudem gilt eine Maskenpflicht, jedoch nicht 
am Platz.  
ÖPNV und Fernverkehr: 3G 
Im ÖPNV und Fernverkehr gilt 3G – Fahrgäste müssen über einen Impf-, 
Genesenen- oder aktuellen negativen Testnachweis (PCR-Test, Schnelltest) 
verfügen.  
Handel: Zugang ohne Nachweispflicht 
Es sind keine Nachweise über Impfung, Genesung oder Testung erforder-
lich. Es gelten jedoch Zugangsbeschränkungen: Pro zehn Quadratmeter 
Verkaufsfläche ist nur eine Kundin/ein Kunde zugelassen.  
Medizinische, pflegerische, therapeutische Leistungen: Zugang ohne 
Nachweispflicht 
Medizinische, pflegerische, therapeutische Dienstleistungen, z.B. Arztpra-
xis, Physiotherapie, Logopädie oder Fußpflege sind weiterhin ohne Nach-
weis über Impfung, Genesung oder Testung zugänglich. Individuell können 
die Betreiberinnen und Betreiber jedoch strengere Regelungen für ihre 
Praxis vorsehen.  
Was gilt für Arbeitgeberinnen/Arbeitgeber und Beschäftigte? 
Für Arbeitgeberinnen/Arbeitgeber und Beschäftigte gelten die Regelungen 
des betrieblichen Infektionsschutzes. Sie müssen gemäß § 28 b des In-
fektionsschutzgesetzes über einen Impf- oder Genesenennachweis oder 
einen aktuellen negativen Coronatest verfügen.  
Bars, Clubs, Diskotheken, Bordellbetriebe; Weihnachtsmärkte,  
Volksfeste 
Bars, Clubs, Diskotheken, Bordellbetriebe sind bayernweit geschlossen. 
Diese Maßnahme gilt bis 15. Dezember 2021.  
Weihnachtsmärkte und Volksfeste dürfen derzeit nicht stattfinden.  
Schulen und Kinderbetreuung 
Schulen und Einrichtungen zur Kinderbetreuung bleiben geöffnet.  
Schulen 
Maskenpflicht 
In den Schulen gilt eine Maskenpflicht: Sie gilt auch am Platz, unabhängig 
von der Einhaltung des Mindestabstands. Sie gilt auch beim Sportunterricht 

Zugangsregelungen   
2G-Regelung, 2G-Plus-Regelung   
Wo gilt die 2G-Regelung?  
In der Gastronomie und im Beherbergungswesen, bei körpernahen Dienst-
leistungen – Frisören, Kosmetiksalons, Tattoostudios usw. – gilt 2G, ebenso 
an Hochschulen, in Volkshochschulen, Musik- und Fahrschulen, im Rah-
men der beruflichen Aus-, Fort- und Weiterbildung, in Bibliotheken und Ar-
chiven sowie bei Veranstaltungen von Parteien und Wählervereinigungen.   
Wo gilt die 2G-Plus-Regelung?  
Bei Kulturveranstaltungen, also z.B. in Theatern, Opern, Konzerthäusern, 
Kinos, aber auch bei Sportveranstaltungen, auf Messen, bei Tagungen und 
Kongressen, in Freizeiteinrichtungen wie Zoos, botanischen Gärten, Bä-
dern, Saunen, Seilbahnen, Ausflugsschiffen, Freizeitparks, Indoorspielplät-
zen und Spielhallen gilt 2G-Plus.   
2G-Plus gilt außerdem bei privaten und öffentlichen Veranstaltungen, die 
in nicht-privaten Räumlichkeiten und nicht in der Gastronomie (dort gilt 
2G) stattfinden.   
Geimpfte und Genesene müssen, wo 2G-Plus gilt, zusätzlich zu ihrem Sta-
tusnachweis über einen aktuellen negativen Schnelltest (max. 24 Stunden 
alt) verfügen.   
Wo 2G-Plus gilt, finden ergänzend folgende Regelungen Anwendung:  
• Es gelten Personenobergrenzen: es dürfen maximal 25% der Personen-

kapazität an Besucherinnen und Besuchern zugelassen werden, in ge-
schlossenen Räumen, wie im Freien.  

• Die Maskenpflicht gilt durchgehend, auch am Platz.  
• Zu Personen, die nicht zum eigenen Hausstand gehören, muss der Min-

destabstand von 1,5 Metern eingehalten werden.   
Wer hat Zugang zu Bereichen, in denen 2G bzw. 2G-Plus gilt?  
• Geimpfte und Genesene  
• Kinder bis zum 12. Geburtstag  
• Schülerinnen und Schüler zwischen dem 12. und 18. Geburtstag, die 

nicht geimpft oder genesen sind, wenn sie dort selbst aktiv werden, 
z.B. beim Sport, im Musikunterricht o.ä. Sie haben außerdem Zugang 
zu Gastronomie- und Beherbergungsbetrieben.  

• Personen, die sich aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen kön-
nen und dies nachweisen (ärztliches Zeugnis im Original, mit vollstän-
digem Namen und Geburtsdatum). Sie benötigen zusätzlich einen 
aktuellen negativen PCR-Test. Angehörige dieser Personengruppe er-
halten den PCR-Test in den kommunalen Testzentren kostenfrei.  

• In Bereichen, in denen 2G-Plus gilt, benötigen Geimpfte und Genesene 
zusätzlich zu ihrem Statusnachweis einen aktuellen negativen Schnell-
test (max. 24 Stunden alt).   

3G-Regelung   
Wo gilt die 3G-Regelung?  
Die 3G-Regelung gilt für den öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) 
sowie für den Fernverkehr.   
Wer hat Zugang zu Bereichen, in denen 3G gilt?  
• Geimpfte, Genesene  
• Getestete mit aktuellem negativem Testnachweis (PCR-Test, Schnell-

test, unter Aufsicht vorgenommener Selbsttest)  
• Schülerinnen und Schüler, die in der Schule regelmäßigen Testungen 

unterliegen, ohne zusätzlichen Testnachweis   
PCR-Tests sind vom Zeitpunkt der Probenentnahme an 48 Stunden lang 
gültig, Schnelltests sind vom Zeitpunkt der Probenentnahme an 24 Stun-
den lang gültig.  
 
Zugang ohne Nachweispflicht  
Wo ist der Zugang ohne Impf-, Genesungs- oder Testnachweis  
möglich? 
Im Handel sowie bei körpernahen Dienstleistungen, die medizinische, pfle-
gerische oder therapeutische Leistungen sind, ist kein Nachweis über eine 
Impfung, Genesung oder durch einen aktuellen negativen Test erforder-
lich.  
Sofern Nachweise uber Impfung, Genesung oder einen aktuellen negativen 
Test erforderlich sind, mussen diese von Anbietern, Betreibern, Veranstal-
tern, usw. kontrolliert und 14 Tage aufbewahrt werden.  
Übersicht: Regelungen in einzelnen Bereichen  
Gastronomie- und Beherbergungsbetriebe: 2G 
In Gastronomie- und Beherbergungsbetrieben gilt für Gäste 2G. Minder-
jährige Schülerinnen und Schüler, die noch nicht (abschließend) geimpft 
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in Innenräumen. In den Jahrgangsstufen 1-4 ist eine Stoffmaske ausrei-
chend, alle anderen Schülerinnen und Schüler müssen zumindest medi-
zinische Gesichtsmasken tragen.  
Tests  
Die Teilnahme am Präsenzunterricht, Schulveranstaltungen oder der Mit-
tagsbetreuung ist Schülerinnen und Schülern, die nicht geimpft oder ge-
nesen sind, nur möglich, wenn sie drei Mal wöchentlich einen aktuellen 
negativen Testnachweis erbringen oder in der Schule einen Selbsttest 
unter Aufsicht vornehmen.  
Lehrerinnen und Lehrer, die nicht geimpft oder genesen sind, unterliegen 
der täglichen Testpflicht nach § 28 b des Infektionsschutzgesetzes. Dritte, 
insbesondere Eltern, dürfen das Schulgelände nur betreten, wenn sie die 
Voraussetzungen von 3G erfüllen.  
Tritt in einer Klasse ein Infektionsfall auf, werden alle Schülerinnen und 
Schüler dieser Klasse fünf Unterrichtstage lang täglich getestet.  
Kinderbetreuung 
Es werden feste Betreuungsgruppen eingerichtet. Jedes Kind erhält pro 
Woche drei kostenfreie Tests.  
Beschäftigte in Kinderbetreuungseinrichtungen unterliegen der täglichen 
Testpflicht nach § 28 b des Infektionsschutzgesetzes. Dritte, insbesondere 
Eltern, dürfen das Gelände nur betreten, wenn sie die Voraussetzungen 
von 3G erfüllen.  
Regelungen für Hotspot-Regionen mit einer Inzidenz über 1.000  
Als Hotspots gelten Regionen, in denen die 7-Tage-Inzidenz der Neuinfek-
tionen über dem Wert von 1.000 liegt. Hier wird das öffentliche Leben weit-
gehend heruntergefahren.  
Steigt die Inzidenz über den Wert von 1.000, gelten die Regelungen für 
Hotspot-Regionen ab dem folgenden Tag. Sinkt die Inzidenz an fünf auf-
einanderfolgenden Tagen unter den Wert von 1.000, werden die Regelun-
gen aufgehoben.  
Ergänzende Regelungen für Hotspot-Regionen  
Das öffentliche Leben und damit die Kontakte werden weitgehend 
zurückgefahren.  
Das bedeutet: 
• Gastronomie- und Beherbergungsbetriebe müssen schließen, 
• Freizeit-, Sport- und Kulturveranstaltungen entfallen, 
• Sport- und Kulturstätten können keine Präsenzangebote erbringen, 
• Betriebe, die körpernahe Dienstleistungen anbieten, haben mit Aus-

nahme von Frisörsalons geschlossen. 
• Die Lehre an Hochschulen findet ausschließlich digital statt, ebenso die 

Angebote beruflicher Aus-, Fort- und Weiterbildung.  
• Schulen und Kindertagesstätten bleiben geöffnet. 
• Der Handel ist geöffnet. Es gelten Zugangsbeschränkungen: Pro 20 

Quadratmeter ist nur eine Kundin/ein Kunde erlaubt. 
• Medizinische, therapeutische und pflegerische Leistungen bleiben ohne 

Vorlage von Impf-, Genesenen- oder Testnachweis zugänglich.
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Brettspielfieber To GO 
Das Fürther Brettspielfie-

ber bietet seine ToGo-Variante 
auch in diesem Jahr wieder für 
die Weihnachtszeit an. In den 
Tagen vor den Weihnachtsferi-
en können im Landkreis Fürth 
wieder Spiele aus unserem rie-
sigen Fundus (800 Spiele) aus-
geliehen werden. Dafür fahren 
wir mit unserem mobilen Spie-
leregal verschiedene Stationen 
im Landkreis an. 

Das Brettspielfieber ist eine 
Kooperation aus Stadt- und 
Kreisjugendring Fürth, das sich 
dieses Jahr wieder mit seinem 
Angebot an die Bürger im Land-
kreis richtet 

Die Tour führt durch mehrere 
Ortschaften. Die Plätze sind so 
ausgesucht, dass die Abstands-
regeln eingehalten werden kön-
nen. Bitte vor dem Anhänger 
Maske tragen. 

Wir sind an folgenden Statio-
nen zu finden 

Donnerstag, 16.12.2021 
Roßtal 14 – 15.30 Uhr an der 

Spitzweed-Scheune, Schulstra-
ße 25 
Cadolzburg 16 – 17.30 Uhr vor 
der Bücherei 

Montag, 20.12.21 
Dienstag, 21.12.21 
Ammerndorf 14 – 15.30 Uhr am 
Bürgerhaus, Cadolzburger Str. 9 
Seukendorf 16 – 17.30 Uhr ge-
genüber vom Gemeindehaus, 
Langenzenner Str. 4 

Die Spiele können über die 
Weihnachtsferien ausgelie-
hen werden. Rückgabe ist am 
13.1.22 (Roßtal, Cadolzburg), 
am 17.01.22 in Stein und am 
18.01.22 in Ammerndorf und 
Seukendorf jeweils zu den Uhr-
zeiten wie im Dezember. 

Wir hoffen mit der Aktion zu 
Corona-Zeiten eine Möglichkeit 
zu eröffnen, zuhause Spielezeit 
mit der Familie oder Freunden 
im kleinen Kreis verbringen zu 
können. 

Weitere Infos finden Sie unter 
www.brettspielfieber.deAnz_Schaudi_ab_7-5-21.qxp_Layout 1  16.06.21  13:16  Seite 1

Vorstandsneuwahl auf dem SPD-Bezirksparteitag

Träger als Vorsitzender der 
SPD Mittelfranken bestätigt
Auf ihrem ordentlichen Be-

zirksparteitag im November 
2021, hat die SPD Mittelfranken 
auf ihrem Ordentlichen Bezirks-
parteitag ihren Vorstand neuge-
wählt. Pandemiebedingt hatte 
der letzte ordentlichen Bezirks-
parteitag 31 Monate zuvor statt-
gefunden – im Mai 2019. Auch 
jetzt zwang die Pandemielage 
dazu, den eigentlich in Präsenz 
geplanten Parteitag in letzter 
Minute auf ein reines Online-
Format umzustellen.

„Die Kontaktbeschränkungen 
haben unsere Partei auf allen 
Ebenen vor große Herausforde-
rungen gestellt. Sie haben aber 
auch viel Kreativität und Erfin-
dungsgeist geweckt – von Kon-
ferenzen in Fußballstadien und 
auf Pausenhöfen über Videofor-
mate zu vielen weiteren neuen 
Formaten“, beschrieb der alte 
und neue Vorsitzende der mit-
telfränkischen SPD, der Fürther 
Bundestagsabgeordnete Cars-
ten Träger die Lage. „Die mit-
telfränkische SPD hat in jedem 
Fall gut gearbeitet in dieser au-
ßerordentlich langen Amtszeit: 
Bei allen drei Wahlen, die seit 
dem letzten ordentlichen Partei-
tag stattgefunden haben – Eu-
ropawahl, Kommunalwahl und 
Bundestagswahl –, hat die SPD 
Mittelfranken im bayernweiten 
Vergleich überdurchschnittlich 
viel Zustimmung gewonnen.“ 
Insbesondere bei der Kommu-
nalwahl habe sich die Partei aber 
nicht überall vom Bundestrend 
abkoppeln können und auch 
schmerzhafte Verluste in Rat-
häusern, Gemeinde-, Stadt- und 
Kreisräten hinnehmen müssen. 
Die Wende sei aber nun ge-
schafft: „Die SPD hat die Bun-
destagswahl gewonnen, auch 
wenn manch politischer Geg-
ner oder Kommentator das im-
mer noch nicht so recht glauben 
will“, rief Träger den Delegier-
ten und Gästen ins Bewusst-
sein. In Berlin arbeiteten nun 
alle daran, eine „Fortschritts-
regierung“ unter der Führung 
von Olaf Scholz zu bilden – und 
gleichzeitig die vierte Welle der 
Corona-Pandemie zu brechen. 
Dass zwei Mitglieder des Ver-
handlungsteams aus Mittelfran-
ken stammen – neben Träger als 
umweltpolitischem Sprecher der 
Bundestagsfraktion auch die 

stellvertretende SPD-Bundes-
tagsfraktionsvorsitzende Ga-
briela Heinrich –zeige die Be-
deutung des Bezirksverbandes.

Bei den Neuwahlen wurde der 
aus Fürth stammende Träger mit 
95,6 % Zustimmung im Amt be-
stätigt. Als stellvertretende Vor-
sitzende bestätigt wurden Dr. 
Philipp Dees aus Erlangen und 
Victor Strogies aus Nürnberg.

Neu in der Stellvertreterriege 
sind Petra Hinkl aus dem Land-
kreis Ansbach und der im Sep-
tember frisch gewählte Bundes-
tagsabgeordnete Jan Plobner aus 
dem Nürnberger Land. Die Er-
langer Bundestagabgeordnete 
Martina Stamm-Fibich wurde 
als Schatzmeisterin bestätigt. 
Als Beisitzerinnen und Bei-
sitzer gehören dem Bezirks-
vorstand künftig Dr. Nasser 
Ahmed, Matthias Dornhuber, 
Felix Griener, Caroline Linner, 
Petra Metzger, Melanie Plevka, 
Kathrin Pollack, Susanna Re-
gelsberger-Sacco, Otto Ringer, 
Thomas Rödiger, Harry Scheu-
enstuhl und Lea Wölfel an, zu-
dem Susanne Jauch als Vertrete-
rin der Arbeitsgemeinschaftder 
Sozialdemokratinnen und Sozi-
aldemokraten im Gesundheits-
wesen, Jens Bürkle als Vertre-
ter der Arbeitsgemeinschaft 
der Menschen mit Behinde-
rungen und Maximilian Mayer 
als Vertreter der mittelfränki-
schen Jusos. Zu Revisoren wur-
den Andreas Göppl, Manfred 
Neugebauer und Michael Reh-
bogen gewählt.

Der Bezirksparteitag forder-
te in mehreren Anträgen au-
ßerdem, dass für homöopathi-
sche Mittel künftig die gleichen 
strengen Zulassungsverfahren 
gelten sollen wie aktuelle für 
die Schulmedizin, eine bessere 
Unterstützung junger Menschen 
mit psychischen Erkrankungen 
sowie die Ausdehnung der Kos-
tenfreiheit der Bildung auch 
auf Atlanten, Formelsammlun-
gen und übrige Lernmittel so-
wie auf den Zugang zu digita-
len Lernmitteln auch außerhalb 
der Schule.

Die Ergebnisse der Online-
Wahlen müssen nun noch per 
Briefwahl bestätigt werden. Das 
Ergebnis der Briefwahlen soll 
am 7. Dezember um 19 Uhr be-
kanntgegeben werden.

Die Lokalanzeiger auch im Internet unter 

www.die-lokalanzeiger.de
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Bekanntmachung der 
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter 

www.seukendorf.de 
 
oder über den QR – Code  

von Glaubensgemeinschaften nach § 8 der 15. BayIfSMV entsprechend 
anwendbar.  
Für Trauerfeiern im freien gibt es grundsätzlich keine begrenzte Personen-
zahl.   
SPIEL- UND SPORTPLÄTZE SOWIE TURNHALLEN 
Der Betrieb und die Nutzung von Sporthallen, Sportplätzen, Fitnessstudios, 
Tanzschulen und anderen Sportstätten ist erlaubt.   
GASTRONOMIE 
Der Betrieb der Innen- und Außengastronomie sowie die Abgabe von Spei-
sen in Form von Selbstabholung oder Lieferung sind erlaubt. Es gilt auch 
hier 2G. Die Sperrstunde ist von 22 Uhr bis 5 Uhr  
EINZELHANDEL/HANDWERK 
Der Groß- und Einzelhandel, die Dienstleistungs- und Handwerksbetriebe, 
Einkaufszentren, Arztpraxen und medizinisch/therapeutisch/pflegerische 
Leistungen dürfen öffnen. Es gilt: Mindestabstand; FFP2-Maske, Personal 
Maskenpflicht; mit Schutzwände Personal keine Maskenpflicht; 
Bei körpernahen Dienstleistungen gelten dieselben Regeln zuzüglich: 
Personal medizinische Maskenpflicht; Kontaktdatenerhebung, 2G-Regel 
Wochenmärkte u. ä. unter freiem Himmel ohne Volksfestcharakter und 
ohne große Besucherströme sind zulässig.  
Grundsätzlich bitte unter folgendem Link den aktuellen Stand zusätzlich 
mit abrufen:  
https://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/haeufig-gestellte-fragen/  
SCHULEN UND KITAS 
Bitte wenden Sie sich hierfür an die jeweiligen Schulen und Kitas. 
 

Öffnungszeiten des Rathauses  
Das Rathaus der VG Veitsbronn/Seukendorf ist grundsätzlich mit Termin-
vereinbarung für Sie geöffnet.  
Lediglich das Bürgeramt ist ohne Terminvereinbarung für Sie geöffnet.  
Bitte beachten Sie: sollten Sie ohne Termin das Rathaus besuchen, kann 
es zu längeren Wartezeiten kommen, da vereinbarte Termine Vorrang ge-
nießen.  
Ob mit oder ohne Termin: der Besuch kann nur mit einer FFP 2-Maske 
erfolgen.  
Öffnungszeiten/Terminvereinbarungszeiten der Gemeindeverwaltung:  
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr 
Oder nach individueller Terminvereinbarung.  
Tel. 0911 / 75 208-0 
Fax: 0911 / 75 208-38  
Bürgermeistersprechstunde im Gemeindehaus 2. OG am Mittwoch von 
14:00 - 18:00 Uhr. 
Adresse: Langenzenner Str. 4, 90556 Seukendorf. 
 

Rathaus geschlossen !  
Rathausschließung  
Das Veitsbronner Rathaus bleibt  
am 07. Januar 2022 geschlossen. 
An diesem Tag können deswegen keine Behördengänge erledigt werden. 
Die Bürger werden gebeten, den genannten Zeitraum bei der Planung der 
Rathausbesuche zu berücksichtigen. 
 

Erfolgreiche Stadtradler  
Auch 2021 fand die Aktion Stadtradeln statt, wobei durch die Seukendorfer 
Teilnehmer insgesamt 2.446 Kilometer erradelt und insgesamt 1 Tonne 
CO2 vermieden wurden.  
Die drei Bestplatzierten aus Seukendorf, Michael Popp, Hans Amm und 
Theresia Bleiziffer, erhielten eine kleine Aufmerksamkeit mit einem Produkt 
der Aronia-Beere, der Seukendorfer Powerfrucht. 

Veröffentlichung der Geburtstage   
Leider ist es uns bis auf weiteres nicht möglich, an dieser Stelle zu hohen 
Geburtstagen zu gratulieren. 
Auf Grund einer Beschwerde beim Landesdatenschutzbeauftragten über 
die Gemeinde werden wir gehalten sein, zukünftig vorab in jedem Einzelfall 
das schriftliche Einverständnis der betroffenen Person einholen zu müssen.   
Allen Jubilaren im Monat Dezember wünscht die Gemeinde Seukendorf 
in jedem Fall alles erdenklich Gute und viel Gesundheit! Sollten Sie zu 
Ihrem nächsten runden Geburtstag /Ehejubiläum einen Besuch wünschen, 
würden wir uns freuen, wenn Sie uns eine Telefonnummer mitteilen, damit 
ein Besuch vereinbart werden kann.  
Auf Grund der seit 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) dürfen Kommunen personenbezogene Daten im Zu-
sammenhang mit Geburten, Eheschließungen, Sterbefällen und 
Geburtstage nur dann veröffentlichen, wenn die Sorgeberechtigten 
(bei Geburten), die Betroffenen (bei Eheschließungen/Geburtstagen) 
bzw. die Angehörigen (nach einem Sterbefall) eine Datenschutzrecht-
liche Erklärung bei der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn abge-
ben.   
Wir bitten daher um Verständnis, dass sämtliche Geburten, Eheschlie-
ßungen, Geburtstage und Sterbefälle ohne vorliegende Datenschutz-
erklärung nicht mehr veröffentlicht werden können. 
 

Aktuelles zum Coronavirus  
Leider dürften die abgedruckten Informationen zum Coronavirus auf 
Grund der dynamischen Entwicklung mit Verteilung dieses Gemein-
deblattes zumindest teilweise wieder überholt sein. Wir bitten Sie 
deshalb sich für genauere Information auf folgenden Plattformen zu 
informieren z.B. die Tageszeitung, Internetseite der Verwaltungsge-
meinschaft Veitsbronn, Radio.  
VOLKSHOCHSCHULE 
Bitte beachten Sie die gesonderte Mitteilung der VHS. 
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage https://vhs.veits-
bronn.de/ oder telefonisch unter 0911 / 75208-42.  
TESTSTATION FÜR PCR-TESTS 
Die Station ist im Golfpark Fürth-Atzenhof, Flugplatzstraße 30, eingerichtet 
und geöffnet montags bis freitags von 8 bis 16.30 Uhr. Online-Termine 
können vereinbart werden. Untersucht wird nur, wer vorher unter der In-
ternetadresse www.agnf.org/testzentrum  einen Termin vereinbart.   
SCHNELLTESTZENTREN 
Schnelltestzentren im Landkreis Fürth finden Sie auf https://www.land-
kreis-fuerth.de/corona/testzentren.html  
IMPFZENTRUM 
Die Station ist im ehemaligen Alten- und Pflegeheim Curanum, Rosenstr. 
16-20, 90762 Fürth, eingerichtet und geöffnet montags bis samstags von 
11.30 bis 18.30 Uhr. Online-Termine können vereinbart werden. Eine Imp-
fung ist nur möglich, wenn vorher unter der Internetadresse 
www.agnf.org/impfzentrum  ein Termin vereinbart wurde.   
VERANSTALTUNGEN 
Für Veranstaltungen gilt derzeit die 2G plus-Regel. 
Genauere Informationen und die derzeitigen Regelungen zu Corona können 
unter https://www.corona-katastrophenschutz.bayern.de/faq/index.php 
abgerufen werden.  
TRAUERFEIERN 
Für Bestattungen sind die Regeln für Gottesdienste und Zusammenkünfte 

Der nächste Lokalanzeiger erscheint am

17. Dezember 2021.
Redaktionsschluss: 8. Dezember 2021
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ABGESAGT

Adventsfenster
EGERSDORF – WACHEN-

DORF 2021 - Nach langen Über-
legungen habe ich schweren 
Herzens beschlossen, das seit 
vielen Jahren stattfindende Ad-
ventsfenster in Egersdorf und 
Wachendorf auch heuer wieder 
abzusagen.

Die Gesundheit der Besucher, 
sowie der Veranstalter steht im 
Vordergrund und die Verant-

wortung hierfür kann ich in 
der momentanen Situation nicht 
gewährleisten.

In der Hoffnung dass es in der 
Vorweihnachtszeit 2022 endlich 
besser wird, freue mich Euch 
alle wieder begrüßen zu dürfen.

In diesem Sinne wünsche ich 
Euch allen eine schöne Advents-
zeit und bleibt Gesund. 

 Renate Kammerer 
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Die Kraft der Steine
Lange bevor Leben in mate-

rieller Form möglich war, gab 
es Steine. Aus ihnen bestanden 
Planeten, Sonnensysteme und 
Galaxien. Sie sind Ursubstanz 
des Universums. In ihrem Inne-
ren ist sehr viel Energie gespei-
chert, die man zu Heilzwecken 
nutzen kann.

Bereits die Azteken und Inkas, 
Assyrer und Babylonier nutz-
ten die Kraft der Edelsteine zum 
Beschützen, als Glücksbringer, 
Heilstein, oder Schmuckstein. 
Auch in Büchern der Hilde-
gard von Bingen wird die posi-
tive Wirkung von Heilsteinen 
auf Körper und Seele erwähnt. 
Man umschließt den Stein mit 
der Schreibhand und denkt da-
ran, wofür der Stein helfen soll. 
Man kann den Stein am Körper 
tragen als Kette, oder als Hand-
schmeichler in der Tasche und 
zwischendurch fest umfassen, 
damit die im Stein gespeicher-
te elektromagnetische Strah-
lung vom Körper aufgenommen 
wird. Gleich so können Steine 
als Glücksbringer verwendet 
werden. 

Edelstein als Heilstein 
In den Schriften des Ayurveda 

wurde die genaue Anleitung zur 
Herstellung von Elexieren, Pul-
vern und Pasten aus Edelsteinen 
festgehalten. Deren Wirkung 
geht auf die Schwingungen der 
Kristalle zurück, welche die kör-
pereigenen Schwingungen be-
einflussen können. So hat jeder 
Edelstein eine andere Wirkung. 

Der klare Bergkristall 
als Kraftstein zur Auflö-
sung von Blockaden und 
Schmerzen

Entweder man legt den Berg-

kristall direkt auf die schmer-
zende Stelle auf oder hält ihn für 
eine halbe Stunde in der Hand. 
Über Nacht in klares Wasser ein-
gelegt und über den Tag verteilt 
getrunken kann es helfen, Blo-
ckaden zu lösen. Zum Entla-
den der Energie unter fließen-
des Wasser halten, in Salzwasser 
legen oder eine halbe Sonne di-
rekt unter die Sonne legen. 

Rosenquarz, der Liebesstein
Man sagt, dass er das Herz öff-

net und Liebesglück- und Lust 
fördert. Er bewahrt vor Liebes-
kummer und Enttäuschungen 
und schenkt Vitalität.

Amethyst wird verwendet, um 
Konzentrationsprobleme und 
Störungen des Nervensystems 
zu lösen. Achat nutzt man bei 
Darmbeschwerden und Haut-
erkrankungen, Rubin bei Herz-
Kreislaufbeschwerden, Citrin 
wird zur Entgiftung verwendet 
und Tigerauge hilft bei Stress 

und Stimmungsschwankungen. 
Der Mondstein wirkt sich posi-
tiv auf das weibliche Geschlecht 
aus und hilft bei Menstruations-
schmerzen, Fruchtbarkeitspro-
blemen und Wechseljahrebe-
schwerden. Granat wirkt positiv 
beim Zahnen, stärkt das Herz 
und vertreibt Schwermut. 

Schmucksteine und ihre 
Bedeutung
Der Diamant – härtestes 
Material 

Er ist der beliebteste Schmuck-
stein, weil er für Beständigkeit 
und Ewigkeit steht, alles Attri-
bute die in einer Beziehung ge-
schätzt werden und perfekt zum 
Eheversprechen passen.

Saphir, Rubin und Smaragd
Nach dem Diamant ist der Sa-

phir der zweithärteste Edelstein 
und für sein blaues Funkeln be-
kannt. Er passt zu Menschen 
die elegante Kleidung lieben. 
Freundschaft und Verbunden-
heit werden durch seine Schwin-
gungen gestärkt, weshalb er ger-
ne als Verlobungsring gewählt 
wird.

Vom Material her ist der Rubin 
dem Smaragd gleich, jedoch un-
terscheidet er sich von der Farbe. 
Rubine schimmern von dunkel-
rot bis braun rot und sie gelten als 
Symbol der Liebe und des Lebens. 

Auch der Smaragd wird als ei-
ner der wertvollsten Edelsteine 
gewertet und kommt oft in Kron-
juwelen vor. Sein Grün passt be-
sonders zu Ringen im Vintage 
Stil und die Farbe steht für Hoff-
nung, was auch sehr gut zu Ver-
lobung und Ehe passt.

 S.H.



Der Lokalanzeiger | Ammerndorf · Cadolzburg · Großhabersdorf · Langenzenn · Seukendorf 03.12.2021

11

Advent und Weihnachten bei  
Lennert Papeterie & mehr

Die Firma Lennert Papete-
rie & mehr in der Nürnber-
ger Straße 31 in Zirndorf steht 
seit mehreren Jahrzehnten für 
herausragende Qualität und 
breitgefächertes Angebot im 
Bereich Papeterie, Büro und 
Schulbedarf.

Aktuell wird eine große Aus-
wahl an Adventskalendern, 
Karten und Basteladventska-
lendern angeboten, wie mit 
Oldtimer-Traktoren von Fran-
zis ab 14 Jahren, Kleinigkeiten 
zum Bestücken des Advents-
kalenders wurden liebevoll zu-
sammengestellt, aber alles ohne 
Schokolade.

Geschenkverpackungen, wie 

Kartons, Taschen, Anhänger 
usw. für ihr Geschenk gibt es in 
großer Auswahl. Vielleicht fin-
den Sie bei Lennert das passen-
de Geschenk für die Festtage.

Geschenkartikel werden auch 
auf Wunsch vom Personal lieb-
voll für Sie verpackt. 

Der Schwerpunkt des Ge-
schäfts liegt im Bereich rund 
um das Papier für Büro, Schul-
bedarf, für Unterwegs, für zu 
Hause, zum Basteln oder Ver-
schenken. Vom hochwertigen 
Schreibgerät, wunderschönen 
Papieren, ausgefallenen Ge-
schenkartikeln aller Art in den 
neuesten Trends bis hin zum Bü-
robedarf können die Kunden al-

les bekommen.
Um immer aktuell und die 

neuesten Trends zu bekom-
men, werden Messen besucht, 
unter anderen bis nach Parisun 
auf dem laufenden bei Kartons 
und Schulwaren zu sein.

Aber auch hochwertige Füll-
halter und Schreibgeräte, z. B.  
von Faber Castell, Cross, CdA 
Caran d’Ache, Pelikan und 
Lamy sind hier zu finden. 

Für den Künstlerbedarf ist bei 
Lennert bestens gesorgt: Aqua-
rellblöcke, -farben, Acrylfarben, 
Pastell- und Ölkreiden in großer 
Auswahl. Im Trend sind nach 

wie vor Copic Stifte für Design 
und Mangaka Maler in 180 auf-
einander abgestimmten Farbnu-
ancen. Die Stifte sind bis zu 17 
Mal nachfüllbar.

 Das kompetente, bestens ge-
schulte Team freut sich auf Ih-
ren Besuch.

Merken Sie sich jetzt schon 
vor: Die Büchertaschenparty 
findet voraussichtlich im kom-
menden Februar statt.

Weitere Infos Telefonisch un-
ter 0911/606179 oder im Internet 
unter www.lennert.de

Neuer Seniorenwegweiser für die Kommunale  
Allianz NeuStadt und Land

Der neue Seniorenwegweiser 
für die Kommunale Allianz 
NeuStadt und Land wurde vom 
Allianzmanager Rüdiger Eisen 
gemeinsam mit der für dieses 
Projekt federführenden Kom-
mune Diespeck umgesetzt. Die 
Kommunale Allianz NeuStadt 
und Land konnte hier vor allem 
bei der grafischen Umsetzung 
von der Gemeinde Diespeck 
enorm profitieren. Die Inhalte 
der Broschüre wurden mit Un-
terstützung verschiedener Fach-
stellen zusammengestellt.

Die Erstauflage von 15.000 
Stück erfolgte mit einer hoch-
wertigen Ringösenheftung. Die 
Gesamtkosten für den Senioren-
wegweiser betrugen 6.900,00 
Euro. Weiterhin freut sich die 
Kommunale Allianz über die 
Zusage von Fördermitteln für 
dieses Projekt durch die Regie-
rung von Mittelfranken in Höhe 
von 4.000,00, die über das Städ-
tebauförderungsprogramm VI – 

Kleinere Städte und Gemeinden 
finanziert werden.

Dr. Christian von Dobschütz: 
(Erster Bürgermeister Diespeck, 
und zweiter Vorsitzender der 
Kommunalen Allianz)

In der Kommunalen Allianz 
„NeuStadt & Land“ leben rund 
23.000 Einwohner. Etwa 20 % 
davon sind 65 Jahre oder älter. 
Laut Statistischem Landesamt 
wird die Gruppe der „60-jähri-
gen und älter“ bis 2035 um 30 
Prozent anwachsen. Der demo-
grafische Wandel ist eine Her-
ausforderung für unsere Gesell-
schaft. Eine Herausforderung, 
der sich die Kommunen Neu-
stadt/Aisch, Diespeck, Ips-
heim, Dietersheim, Gutenstet-
ten und Baudenbach seit Jahren 
offensiv stellen. Jede für sich – 
und in der interkommunalen 
Gemeinschaft.

Mit unterschiedlichsten Pro-
jekten und Ansätzen haben wir 
es uns zur Aufgabe gemacht, 

die Lebensbedingungen älterer 
Menschen zu verbessern. Unser 
gemeinsames Anruf-Sammelta-
xi etwa, stellt sicher, dass der Be-
such beim Arzt oder der Einkauf 
im nächstgelegenen Supermarkt 
gelingt. Nachbarschaftshilfen, 
die in den letzten Jahren vieler-
orts entstanden sind, fungieren 
als wichtiger Baustein der Be-
treuung und Versorgung. Nach-
barschaftshäuser im gesamten 
Allianzgebiet sichern das emo-
tionale Miteinander, dienen als 
Treffpunkte und schaffen ein 
Gefühl des „Daheimseins“.

Gleichwohl liegt auch noch 
viel Arbeit vor uns. Unsere In-
frastruktur muss noch mehr als 
bisher auch auf die Bedürfnis-
se einer immer älter werdenden 
Gesellschaft angepasst werden. 
Informationen über Hilfsange-
bote für Menschen höheren Al-
ters oder mit Handicap müssen 
vermittelt werden. Und genau 
mit dieser Intention entstand der 

neue Seniorenwegweiser.
Dieser beinhaltet neben Wis-

senswertem zu finanziellen 
und rechtlichen Fragestellun-
gen auch ein weites Spektrum 
an Beratungsstellen und Ein-
richtungen der Pflege. Hilf-
reiche Kontaktdaten und die 
Darstellung von vorhandenen 
Angeboten aus Kultur, Sport 
und Kirche runden diesen Seni-
orenwegweiser in seiner Breite 
ab. Wir danken allen Ehren- und 
Hauptamtlichen, die sich um die 
Unterstützung der älteren Men-
schen in unserer Allianz tagtäg-
lich verdient machen. Gemein-
sam wollen wir eine lebens- und 
liebenswerte Heimat für alle Al-
tersschichten sein.

Ab sofort ist der Seniorenweg-
weiser in allen Kommunen der 
Kommunalen Allianz NeuStadt 
und Land erhältlich, ebenso ist 
er als Blätterkatalog auf der 
Homepage www.neustadtund-
land.de dargestellt.



Der Lokalanzeiger | Ammerndorf · Cadolzburg · Großhabersdorf · Langenzenn · Seukendorf 03.12.2021

12

Almut-Fischer-6-7-2018.qxp_Layout 1  13

Der kreative Geschenkeladen 
Prinzregentenplatz 10 

90579 Langenzenn 
Tel. 09101/4019762 

www.fachtraeumerei.de

Goldschmiede_Eisenmenger_25-06-21.q

 Mittwoch 8. 12. – Samstag 11. 12.

50%  
auf reduzierte 

Ware

✯

✯

✯

✯✯

Zinnober-3-12-2021.qxp_Layout 1  26.11

GARTENTECHNIK 
& ZWEIRADSERVICE 

BOXENSTOP 
Würzburger Str. 13 
90579 Langenzenn 

Tel. 09101 / 5382360 
Fax 09101 / 5382361 

www.gartentechnik- 
langenzenn.de

boxenstop-garten-6-7-2018.qxp_Layout 1

Gemeinde Veitsbronn und WBG Zirndorf 
kooperieren 

Gemeinsame WBG 
gegründet 

 Die Betreuung und Moder-
nisierung der bestehenden Ob-
jekte und die Schaffung von 
neuem Wohnraum stehen im 
Zentrum der Arbeit der neu 
gegründeten WBG Zirndorf / 
Veitsbronn GmbH & Co. KG, 
die zum 01.01.2022 ihre Arbeit 
aufnehmen wird. 

Veitsbronns 1. Bürgermeister, 
Marco Kistner und WBG Ge-
schäftsführer, Timo Schäfer, un-
terzeichneten heute den Notar-
vertrag, der die Gründung der 
WBG Zirndorf / Veitsbronn 
besiegelt. 

Seit Frühjahr standen die Ge-
meinde Veitsbronn und die 
WBG im engen Austausch. Das 
ausgearbeitete Konzept über-
zeugte auch den Gemeinderat 
Veitsbronn, der sowohl meh-
rere Bestandsobjekte als auch 
verschiedene bebaubare Grund-
stücke der Gemeinde in die ge-
meinsame WBG einbringt. 

Die Mieterinnen und Mieter 
wurden bereits schriftlich über 
den Eigentümerwechsel infor-
miert. Noch in diesem Jahr wird 
die WBG die Bestandsgebäude 

begehen. Ein Hausbetreuer wird 
regelmäßig in Veitsbronn zuge-
gen sein und sich auch vor Ort 
um Anliegen kümmern. 

Für die Bewohnerinnen und 
Bewohner ändern sich ledig-
lich Ansprechpartner und 
Bankverbindung. 

WBG Geschäftsführer Timo 
Schäfer hebt hervor, dass es sich 
mittlerweile um die dritte Ko-
operation im Landkreis handelt, 
nachdem sich bereits die Stadt 
Oberasbach und der Markt Wil-
hermsdorf für eine Zusammen-
arbeit mit der WBG Zirndorf 
entschieden haben. 

1. Bürgermeister Marco Kist-
ner freut sich über die erweiter-
ten Möglichkeiten, die sich mit 
der neuen WBG ergeben. 

So kann das erste Neubaupro-
jekt – die Errichtung von 9 öf-
fentlich geförderten Mietwohn-
einheiten in der Fürther Straße 
– nun mit Hochdruck voran-
getrieben werden. Die Bauge-
nehmigung ist bereits erteilt, so 
dass die WBG den Baubeginn 
für 2022 vorsieht. 

 Tim o Schäfer, Geschäftsführer 

Ab sofort in ganz Deutschland 

Moped-Führerschein für 
15-Jährige

Jetzt können nicht nur junge 
Leute in Bayern ab 15 mit dem 
Moped mobil sein, sondern in 
ganz Deutschland und zwar 
ohne eine bestimmte Begrün-
dung angeben zu müssen und 
ohne eine sog. „Bestätigung der 
Verkehrsreife“ durch die Eltern. 

„Gerade in ländlichen Ge-
bieten, wie auch im Landkreis 
Fürth, sind junge Leute darauf 
angewiesen, mobil zu sein“, so 
der hiesige Stimmkreisabgeord-
nete Hans Herold, MDL. Der 
ÖPNV leiste inzwischen vieles, 
aber er könne jungen Menschen 
auf dem Land nicht immer die 
Mobilität bieten, die sie im All-

tag tatsächlich brauchen. Diese 
neue Regelung gibt nun 15-Jäh-
rigen die Möglichkeit, selbstän-
dig zu ihrer Ausbildungsstelle 
und zu Sport- und Freizeitak-
tivitäten zu kommen oder auch 
ihrem ehrenamtlichen Engage-
ment in Vereinen und Verbänden 
auf dem flachen Land leichter 
nachgehen zu können. 

Bis zur Vollendung des 16. Le-
bensjahres ist die Fahrerlaub-
nis mit der Auflage zu versehen, 
dass von ihr nur bei Fahrten im 
Inland Gebrauch gemacht wer-
den darf. Die Auflage entfällt, 
wenn der Fahrerlaubnisinhaber 
das 16. Lebensjahr vollendet hat. 
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www.langenzenn.de

Herzlichen Dank 
für die Unterstützung in diesen schwierigen Zeiten.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben, Gesundheit, eine friedvolle Weihnachtszeit und ein gutes Neues Jahr 2022.

Ihre GOLDSCHMIEDE ANDREA EISENMENGER

Nadja Eberlein (Verkauf), Andrea Eisenmenger (Goldschmiedemeisterin), Kerstin Paulus (Goldschmiedin), Bianca Kastner (Verkauf), Julika Heckel (Goldschmiedin), 
Christine Josephus (Goldschmiedin)

Individuell-6-7-2018.qxp_Layout 1  13.10MöbelFischer_Anz.qxp_Layout 1  15.09.2 Anz_ZennPflege_25-06-21.qxp_Layout 1

Hindenburgstraße 36 
90579 Langenzenn 

Tel./Fax 0 91 01/99 72 22

Weihnachtliche 
Schnittblumen- 

Sträuße

Vergiss mein nicht

Inh. S. Raab

vergisss-mein-nicht_7-12-2018.qxp_Layo
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Was genau macht das Weih-
nachtsfest so besonders? Ist es 
der Duft, von Zimt und Glüh-
wein, oder das Tannengrün, mit 
dem die Häuser geschmückt 
sind, der Lichterglanz in den 
Fenstern, oder die Vorstellung 
am Heiligabend die Geschenke 
auszupacken?

Die Freude ist groß, wenn 
man genau das bekommt, wo-
von man schon lange geträumt 
hat. Damit der Beschenkte und 
der Geschenkgeber sich zu glei-
chen Teilen freuen können, soll-
te man das ganze Jahr über die 
Ohren offen halten, um heraus-
zufinden, was gerade so in den 
Köpfen herumspuckt und als 
Geschenk tauglich wäre. Denn 
sind wir mal ehrlich: in unse-
rer Wohlstandsgesellschaft ist es 
schwierig etwas zu verschenken, 

Geschenke für die Liebsten? Geschenke für die Liebsten? 
Aber bitte mit Aber bitte mit HerzHerz!!

Anz_Espressone_3-12-21.qxp_Layout 1  24.11.21  09:55  Seite 1

Ob Geburtstag oder ein kleines Dankeschön für Zwischendurch 
– wir haben viele Geschenkideen für Groß und Klein.

Kommen Sie und stöbern Sie in unserem reichhaltigen Sortiment.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 7.30 –13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Fr. 7.30 – 18.00 Uhr, Sa. 7.30  – 12.30 Uhr

E-Mail: hasslinger@t-online.de

Untere Ringstraße 3 | Tel. 09101-990329 | Langenzenn

JETZT
auch schon an 

Weihnach
ten

denken!

Hasslinger_3-12-2021.qxp_Hasslinger-3-12-2021  23.11.21  17:26  Seite 1

Anz_Cadion_19-11-21.qxp_Layout 1  10.11.21  11:56  Seite 1
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Anz_Ars_Vivendi_3-12-21.qxp_Layout 1  24.11.21  10:19  Seite 1

das der Beschenkte noch nicht 
hat und worüber er sich auch 
wirklich freuen kann. Denn 
die Wünsche seit der C-Pande-
mie haben sich geändert. Lagen 
vor zwei Jahren noch überwie-
gend Luxusgegenstände unter 
dem Christbaum, werden in-
zwischen praktische Geschen-
ke bevorzugt, die ihren Zweck 
zuhause erfüllen. 

In der Rankingliste stehen 
Bücher, Spiele, bequeme Be-
kleidung, Luxus-Genussmit-

teln wie Schokolade, Wein und 
Öle, gefolgt von Smartphones, 
Schmuck und Parfüm. Nicht 
wirklich beliebt sind Socken 
oder Unterhosen, außer sie 
sind mit einem Designerlabel 
gekennzeichnet. 

Beliebt sind auch hochwer-
tige Utensilien zum Kochen, 
die man sich selbst nicht kau-
fen würde. So wird sich ein lei-
denschaftlicher Koch über ein 
scharfes Japanmesser oder ein 
besonderes Gewürz freuen und 

Geschenkgutscheine 
für Essen und zur Über-
nachtung für Ihre Liebsten 
direkt im Gasthof erhältlich 
oder 

Online  
Geschenkgutscheine 
direkt über unsere Homepage  
erhältlich 
www.hotel-seerose.de 

Ein passendes  
Weihnachtsgeschenk:

✯

✯

✯

Seerose_3-12-2021.qxp_Layout 1  26.11.21  13:40  Seite 1

Öffnungszeiten: Di.-So. ab 17.00 Uhr,  
Sonn- und Feiertage zusätzlich von 11.30 bis 14.30 Uhr, 

Montag Ruhetag

Bachstraße 22 
90613 Großhabersdorf 
Tel. 09105 / 99 31 26

Griechische Küche 
 

 
                               Familie Anastasio freut sich auf Ihren Besuch 

Alle Speisen auch zum Mitnehmen – 
von Di. - Fr. von 17.00 - 21.00 Uhr „to go” Lieferservice 

      im Umkreis von 10 Kilometern 

Die Geschenkidee: Schenken Sie Gutscheine von uns

zorbas-3-12-2021.qxp_Layout 1  26.11.21  13:50  Seite 1

Anz_Alpakas_24-09-21.qxp_Layout 1  15.09.21  10:16  Seite 1
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Anz_Paul_Metz_3-12-21.qxp_Layout 1  24.11.21  10:00  Seite 190762 Fürth, Maxstraße 31, Tel. 0911/77 20 41, Fax 747819

Große Geschenkauswahl 
Geschenkartikel 
Haushaltswaren 
Elektro-Kleingeräte

täglich durchgehend geöffnet von 8.00 – 18.00 Uhr – 
an den Adventswochen durchgehend von 8.00 Uhr – 17.00 Uhr geöffnet

Wolf am Bahnh_Geschenke-Advent.qxp_Wolf am Bahnh 24.11.05  19.11.21  15

der Hobbybastler über eine Ge-
rätschaft, die er noch nicht be-
sitzt, der Weinliebhaber über 
einen besonderen Jahrgangs-
wein, der Literaturfreund über 
die Erstausgabe einer Edition 
seines Lieblingsautors und der 
Sammler über ein seltenes Ex-
ponat, dem er schon lange auf 
den Fersen ist. 

Fest steht jedoch, egal wie teu-
er das Geschenk ausfällt, dass es 
mit Verstand ausgesucht und mit 
ganz viel Herz verschenkt wer-
den sollte. Bummeln Sie doch 
einfach durch die zauberhaft ge-
schmückte Altstadt in unseren 
Landkreisgemeinden und lassen 
sich von dem Angebot der klei-
nen Läden inspirieren. Schrei-
ben Sie einen Einkaufszettel und 
besuchen die örtlichen Einzel-
händler, die gerade in der Pan-
demiezeit, ohne dass man lan-
ge warten muss gerne beraten 
und den fachmännischen Tipp 
parat haben.

Ob Weihnachtslektüre, Kalen-
der, Schmuckstück oder Brief-
papier, japanisches Schneideset Anz_Bauernfeind_3-12-21.qxp_Layout 1  24.11.21  10:44  Seite 1
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Frängische  Motiv-Shirts im
Weihnachts- SUPER-SALE!

berfegdberfegdkanne is

obber di
is noh droh
rängginränggin

Telefon (0 91 02) 93 92-125
Mobil  (0152) 0419 60 89
gisela.vogler@tvsatzstudio.de
www.cmyk-fashion.shop

TV Satzstudio GmbH, Gisela Vogler
Tel. 0 9102 9392-125, Mobil 015204196089
gisela.vogler@tvsatzstudio.de
www.cmyk-fashion.shop

®

im Shop oder direkt 
mit telefonischer 
Anmeldung

Gisela Vogler liebt seit jeher außergewöhn-
liche Mode. Doch auf der Suche nach 
Besonderem wurde sie nicht immer fündig. 
So entschied sich die fränkische Diplom-
Designerin 2007 ihre eigene Mode unter 
der eingetragenen Marke CMYK Fashion® 
zu entwerfen. Mittlerweile präsentiert 
sie eine eigene umfassende Kollektion, 
davon bereits 10 Jahre in der Maximilian-
straße in München und nun seit 2017 in 
Neidhardswinden. Gerne spielt sie mit 
Farben, Formen, Typo und Materialen und 
setzt ziemlich konsequent ihr Farbkonzept 
um: C (Cyan), M (Magneta), Y (Yellow) und 
K (Kontrast = Schwarz) – eine Anlehnung 
an ihren Beruf als Diplom-Designer in ihrer 
eigenen Medienwerkstatt.
Sie kreiert ausdrucksstarke Einzelstücke, 
die auch für jede Kundin maßgeschneidert 
werden können.
2017 kam durch die Inspiration einer Band 
noch die Shirtkollektion mit Shop dazu.

CMYK-Fashion-3-12-2021.qxp_Layout 1  25.11.21  08:50  Seite 1

               Verschenken Sie auch Gutscheine zu Weihnachten!

Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Samstag 08:00 - 13:00 Uhr

Seukendorfer Str. 15
90587 Veitsbronn
Tel. 0911 / 97 57 20
info@blumen-gerstenlauer.de
www.blumen-gerstenlauer.de

oder Blumenschmuck – die Aus-
wahl ist größer als man vermutet 
und es macht Spaß die örtlichen 
Einzelhändler zu unterstützen. 
Wer nicht fündig wird kann auf 
die Gutschein-Aktion der Lä-
den zurückgreifen, die bei vie-
len Einzelhändlern ausliegen. 

Mit dem passenden Geschenk 
wird das Weihnachtsfest auf alle 
Fälle noch ein bisschen schöner.
 S.H.
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Logo_3-farbig mit Patina-Hintergrund und Slogan 
für Abbildung ≥ 30 mm Breite

Homeoffice, Homeschooling, 
Videochat mit der Familie: Die 
aktuelle Zeit verlangt PCs, 
Notebooks und Tablets einiges 
ab. Küchentische werden zum 
Büro umfunktioniert, daneben 
Getränke und Knabbereien, 
und wenn dann noch der Nach-
wuchs unsanft mit dem Com-
puter umgeht, ist es schnell pas-
siert, weiß Harald Hofmockel. 
Der PC-Experte von Computer 
Land Fürth bietet seit 2006 Re-
paratur und Datenrettung sowie 
An- und Verkauf von Geräten in 
der Königstraße. 1982 hat er sei-
nen ersten Computer selbst zer-
legt – und hat deshalb über 40 

Jahre Erfahrung darin, wie man 
die Geräte auch wieder funkti-
onstüchtig zusammensetzt. Pri-
vatpersonen und Selbständige 
beauftragen ihn mit der Repa-
ratur, Wartung und Reinigung 
von Computern, Notebooks, 
Tablets und Smartphones und 
mit der Rettung und Sicherung 
von Daten (etwa von Festplat-
ten oder SD-Karten) – immer 
transparent mit Fehleranalyse 
und Kostenvoranschlag.

Aber Harald Hofmockel küm-
mert sich auch um Fernwar-
tung, Hilfe bei der Installation 
von DSL und WLAN, um die 
Aufrüstung älterer Gebraucht-

geräte oder die Installation und 
Upgrades von Windows-Be-
triebssystemen. Gebrauchte 
Geräte kann man im Computer 
Land Fürth übrigens in Zahlung 
geben – der Experte bereitet sie 
wieder auf und bietet sie zum 
Verkauf an (wie auch weiteres 
Zubehör). Schaden kann nicht 
nur materiell, sondern auch vir-
tuell entstehen: Grundsätzlich 

empfiehlt Harald Hofmockel 
deshalb immer, Daten frühzei-
tig und regelmäßig zu sichern 
und den Rechner vor Schadsoft-
ware zu schützen (z.B. mit Un-
terstützung durch das Computer 
Land Fürth). Aber auch wenn 
der Schaden schon passiert ist, 
sind wir froh, dass wir in Harald 
Hofmockel einen kompetenten 
Ansprechpartner haben!

Gustavstraße 31 I 90762 Fürth  

Winterzauber  
im WELTHAUS

Besuchen Sie unseren  
Welthaus Hofmarkt am 

Fr, 10.12. 15–20 Uhr und 
Sa, 11.12. 10–20 Uhr

Anz_Cafe_Michels_05-11-21.qxp_LayouAnz_Computer_Land_Fürth.qxp_Layout 

Anz_Manuelas_Teelädla_05-11-21.qxp_

Anz_Sachrau_05-11-21.qxp_Layout 1  27

Obstmarkt 1, 90762 Fürth 
Tel  0911. 810029-0 
Fax 0911. 810029-19 

Schönes für  
Weihnachten

Seit 1847

papierhaus-schoell-4-12-2020.qxp_Layou

Computer-Kompetenz in der Königstraße

Laden-Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10:00 bis 14:00 Uhr. Bitte immer einen Termin vereinbaren.
Service-Öffnungszeiten (telefonisch): Montag bis Freitag 10:00 bis 18:00 Uhr, Samstag ist bis auf Weiteres geschlossen.

Weitere Infos unter www.computer-land-fuerth.de, Telefon 0911/787 31 60.
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Bonifatiuswerk kooperiert mit Riegelein bei Produktion von Schokoladennikoläusen 

Der echte und faire Schokoladen-Nikolaus
In neuem Gewand, neuer Ver-

packung und neuem Geschmack 
präsentiert sich der Schokola-
den-Nikolaus des Bonifatius-
werkes der deutschen Katholi-
ken, der ab diesem Jahr bei dem 
Schokoladenhersteller Riegelein 
in Cadolzburg produziert wird. 
Seit über zehn Jahren arbeitet 
das Hilfswerk für den Glauben 
mit der Firma zusammen und 
hat schon einige gemeinsame 
Produkte entwickelt.

„Wir haben gespürt und ent-
decken immer wieder, dass die 
Firma Riegelein auch ein Herz 
für den Nikolaus hat und sich 
für Wertehaltungen gegenüber 
ihren Mitmenschen stark macht, 
die sich aus christlichem Glau-
ben engagieren“, erklärt der 
Generalsekretär des Bonifati-
uswerkes, Monsignore Georg 
Austen, die Entscheidung zum 
Herstellerwechsel.

Der neue und fair gehandelte 
Schokoladen-Nikolaus präsen-
tiert sich neben seinen typischen 
Erkennungsmerkmalen der Mi-
tra und dem Bischofsstab, nun 

auch mit Herz, das er für arme, 
bedürftige und benachteiligte 
Menschen eingesetzt hat. Die 
Verpackung liefert entsprechen-
de Informationen. So wie der 
heilige Nikolaus sich für ande-
re Menschen stark gemacht hat, 
so möchte das Bonifatiuswerk 
die Menschen animieren, sei-
nem Vorbild zu folgen und Orte 
guter Taten zu schaffen, denn: 
Gutes tun kann jeder.

„Das Besondere an der Herstel-
lung der Schokoladen-Nikoläuse 
bei uns im Haus ist das Festhal-
ten an traditionellen Werten und 
Figuren. Dabei spielt der Niko-
laus eine zentrale Rolle. Seine 
Produktion erfolgt durch beste 
Zutaten und der ausnahmslosen 
Verwendung von fair gehandel-
tem Kakao. Seit vielen Jahren ist 
uns das ein großes Herzensan-
liegen“, erklärt Peter Riegelein, 
der das Familienunternehmen 
Hans Riegelein & Sohn GmbH 
& Co.KG leitet und die Zusam-
menarbeit mit dem Hilfswerk 
begrüßt. „Wir teilen die gleiche 
Werteskala wie das Bonifatius-

werk und setzen uns gerne für 
soziale Projekte und Mitmensch-
lichkeit ein. Schön, dass sich 
Wege gefunden haben und wir 
gemeinsam Gutes tun können.“

Von jedem verkauften Schoko-
laden-Nikolaus, einige Zehntau-
send sind es jährlich, unterstützt 
das Bonifatiuswerk sozial-kari-
tative Projekte im Kinder- und 
Jugendbereich in der Diaspo-

ra. 30 Cent pro Nikolaus kom-
men beispielsweise katholischen 
Kinderhospizdiensten, sozialen 
Einrichtungen für Kinder und 
Bedürftige zugute.

Verschiedene Schokoladen-
produkte und andere Materia-
lien rund um das Thema Niko-
laus können im Online-Shop 
unter shop.bonifatiuswerk.de 
bestellt werden.

Monsignore Georg Austen vom Bonifatiuswerk und Peter Riegelein präsentieren 
den neuen Schokoladennikolaus (v.l.)  Foto: Jana Goldbach

Fürth Scheck: 20% Rabatt-Aktion zur Unterstützung 
des Fürther Einzelhandels

FÜRTH - Zur Feier der Eröff-
nung der neuen Tourist-Informa-
tion im Fürther Hauptbahnhof 
am 07.12.21 starten das Wirt-
schaftsreferat der Stadt Fürth 
und der Stadtmarketingverein 
Vision Fürth e.V. eine Fürth-
Scheck-Sonderaktion: Ab dem 
Eröffnungstag haben Kunden die 
Gelegenheit, die beliebten Ge-
schenk-Gutscheine in den neuen 
Geschäftsräumen zum Sonder-
preis zu erhalten: Zu jedem Kauf 
eines Gutscheinpaketes im Wert 
von 50,00 Euro gibt es gratis ei-
nen 10,00 Euro Gutschein dazu. 
So lange der Vorrat reicht. Für 

jeden Haushalt können maximal 
zwei Pakete erworben werden. 
Den Fürth-Scheck in den Forma-
ten 10,00, 20,00 und 44,00 Euro 
gibt es seit 2017 und jedes Jahr 
erfreut er sich bei Händlern und 
Kunden einer immer größeren 
Beliebtheit, bleibt das Geld doch 
in der Kleeblattstadt, fördert den 
lokalen Einzelhandel und letzt-
endlich hat man einfach immer 
das richtige Geschenk. Die Ak-
tion wurde ermöglicht aus den 
Mitteln, die der Stadtrat Fürth 
im Rahmen der Corona-Unter-
stützungsmaßnahmen zur Ver-
fügung gestellt hat.

Anz_Scheck_3-12-21.qxp_Layout 1  24.11.21  09:16  Seite 1
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Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf, Pfarrerin Irene Friedrich
Pfarramt: Rothenburger Str. 41, 90614 Ammerndorf, Tel. 09127/97 60, 
E-Mail: Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mittwoch, 8.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: Di.+Do. 16.00 – 18.00 Uhr, So. 10.30 – 11.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg, 1. Pfarrstelle derzeit vakant
Pfarramt: Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk, Burghof 5, 90556 Cadolzburg,
Tel. 0 91 03/8270
Diakon Andreas Dünisch, Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103 7772, Mobil: 0160 1793419, E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de
Kath. Kirchengemeinde St. OTTO, Pfarrer Andre Hermany, Pleikers hofer 
Str. 12, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei: jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten
Landeskirchliche Gemeinschaft, Prediger I. Bender, Tel. 09103/8366
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg

Ev. Kirchengemeinde Großhabersdorf
Pfarrer Dr. Martin Schott, Pfarramt: Am Kirchberg 1, 90613 Großhabers-
dorf, Tel. 09105/242
Evang.-luth. Kirchengemeinde St. Katharina, Seukendorf, 
Pfarrer Lukas Borchardt, Pfarrerin Natascha Kreß, Pfarramt: Pfarrgasse 1, 
90556 Seukendorf, Tel. 0911/ 75 17 20, Fax 0911 / 75 68 921, E-Mail: 
pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mo. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Do. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr, Herr Johannes Andreä
Mu-Ki-Gruppe:  Teddybären Do., 9.30-11.00 Uhr, Räume Mittagsbetreuung, 
Ltg. Ch. Tiefel
Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt: Prinzregentenplatz 2, 90579 Langenzenn , Tel. 09101/20 25
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn,
Pfarramt: Breslauer Str. 2, 90579 Langenzenn, Tel. 09101/99 03 38

Unsere Kirchengemeinden

Dorflinde für Greimersdorf

CADOLZBURG (jm) Lin-
denbäume haben seit jeher 
eine besondere Bedeutung für 
Menschen. Früher wurde un-
ter Friedenslinden Recht ge-
sprochen, sich auf den Böden 
der Tanzlinden vergnügt oder 
sich zum Austausch versam-
melt. Der Lionsclub Cadolz-
burg knüpfte erneut an die-
se alten Traditionen an und 
pflanzte in Greimersdorf an 
der Dorfstraße eine etwa 20 
Jahre alte heimische Winter-
linde. „Unter der Linde sollen 
sich Jung und Alt treffen, der 
Ortskern soll belebt und zum 
Mittelpunkt des Dorfes wer-
den“, wünschte sich Past-Prä-
sident Peter Riegelein bei der 
Übergabe, zu der auch einige 
Greimersdorfer Bürgerinnen 
und Bürger gekommen waren. 

Unter dem Motto „Lions pflan-
zen Dorflinden“ wurden bereits 
drei Linden in Cadolzburg und 
Seckendorf gesetzt – weitere 
sollen folgen. Auch Bürger-
meister Bernd Obst bedankte 
sich für diese „super“ Aktion 
und verband die Greimersdor-
fer Linde mit Hoffnung. Denn 
Bäume seien ein Zeichen des 
Lebens und er hoffe, dass im 
Frühjahr die Corona-Pandemie 
endlich überwunden sein wird.

Stattliche Krone wird bald 
Ortsmitte prägen

Den Standort am Farrnbach 
für die Winterlinde hatte Li-
ons-Mitglied und Landschafts-
architekt Michael Olesch schon 
im Vorfeld mit dem Team des 
Bauhofes abgestimmt und vor-
bereitet. Auch für ihn ist das 

Projekt eine Herzensangele-
genheit. “In einigen Jahren 
wird die stattliche Linden-
krone den öffentlichen Raum 
in der Ortsmitte prägen“, so 
Olesch. Beeindruckend sensi-
bilisierte er die Anwesenden 
mit dem Text „Ein Baum“: Um 
die ökologische Leistung einer 
100 Jahre alten Buche zu errei-
chen, müssten 2.000 junge Bu-
chen gepflanzt werden. 

Die Kosten dafür dürften 
etwa 150.000 Euro betragen. 
Der alte Baum verarbeitet un-
ter anderem 18 kg Kohlendi-
oxid an einem Sonnentag und 
produziert 13 kg Sauerstoff, die 
den Bedarf von zehn Menschen 
deckt. In der Luft schwebende 
Bakterien, Pilzsporen, Staub 
und andere schädliche Stoffe 
werden größtenteils ausgefil-
tert. Egal ist dabei, ob es sich 
um eine Buche oder Linde 
handelt.Anz_Feldner_22-01-21.qxp_Layout 1  16.06.21  13:07  Seite 1
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Am Samstag, 4. Dezember 2021

Eröffnung der bpd-Eisbahn am Bibert Bad 
Ab Samstag, 04.12.2021 öff-

net wieder die bpd-Eisbahn am 
Bibert Bad ihre Türen - Sport 
und Spaß unter freiem Himmel 
auf der 900 qm großen Eisfläche.

Wie schon in den Vorjahren, 
werden die Gäste während der 
gesamten Eislaufsaison mit win-
terlichem Hüttenzauber mit Es-
sen und Getränken verwöhnt. 
Es gibt Gegrilltes, Waffeln, 
kalte und heiße Getränke und 
vieles mehr in den gemütlichen 
Winterhütten.

Als Serviceangebot gibt es 
neben dem Verleih von Schlitt-
schuhen und Laufhilfen auch ei-
nen Kufen-Schleifservice für er-
höhte Sicherheit und noch mehr 
Fahrvergnügen.

Die gesamte Eislaufbahn kann 

auch von Gruppen zur Allein-
nutzung gemietet werden – je-
weils von Sonntag bis Mittwoch 
von 19.30 – 21.30 Uhr.

Bei kalter Witterung ist die 
Eisbahn zu folgenden Zeiten ge-

öffnet: Sonntag - Mittwoch von 
9-13 und 15-19 Uhr und Don-
nerstag bis Samstag von 9-13 
und 15-21 Uhr. 

Bitte informieren Sie sich vorab 
auf www.eisbahn-bibertbad.de  

oder unter Tel. 0911 – 60 99 14-0,  
ob Eislaufen an diesem Tag 
möglich ist oder nicht.

Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucher und jede Menge win-
terlichen Spaß.

N-ERGIE stellt Kommune Renault Kangoo Z.E. zur Verfügung 

Ammerndorf testet Elektro-Nutzfahrzeug 
Die Bauhof-Mitarbeiter des 

Marktes Ammerndorf testen 
eine Woche lang ein besonders 
handliches und umweltschonen-
des Nutzfahrzeug: Der Renault 
Kangoo Z.E. in der Ausführung 
als Kipper fährt rein elektrisch. 

Thomas Karl, Leiter des Bau-
hofs Ammerndorf, ist beein-
druckt. „Wir freuen uns sehr, 
dass die N-ERGIE es uns er-
möglicht, den elektrisch betrie-
benen Kipper zu testen. Mit ihm 
können wir umweltschonend 
Dinge von A nach B transportie-
ren. Positiv aufgefallen ist mir, 
dass das Fahrzeug sehr leise ist 
und problemlos aufgeladen wer-

den kann. Der Test bestärkt uns 
in dem Eindruck, dass E-Autos 
wirklich alltagstauglich sind.“ 

„Als regionaler Energiever-
sorger wollen wir die Elektro-
mobilität deutlich voranbringen 
und den Klimaschutz stärken. 
Es ist uns ein großes Anlie-
gen, Kommunen mit dem Ver-
leih die Möglichkeit zu geben, 
Elektromobilität unter individu-
ellen Bedingungen und in der di-
rekten Praxis einzusetzen“, sagt 
Dr. Alexander Nothaft, Betreuer 
für kommunale Kunden bei der 
N-ERGIE. 

Informationen zum Fahrzeug 
Der Renault Kangoo Z.E. hat 

eine elektrische Reichweite von 
bis zu 230 Kilometern gemäß 
WLTP; in der Ausführung als 
Kipper ist die Reichweite auf-
grund des Gewichts und der Zu-

ladung geringer. Das E-Fahr-
zeug weist eine Batteriegröße 
von rund 33 Kilowattstunden 
auf und kann mit rund 600 Ki-
logramm beladen werden.
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Ehrenabend beim Motorsportclub (MSC)
GROSSHABERSDORF (jm) 

Beim Ehrenabend des MSCs 
im Vereinslokal „Rotes Ross“ 
durften Vorsitzender Roland 
Hellmuth und Ehrenvorsitzen-
der Nikolaus Roth zahlreiche 
langjährige und verdiente Mit-
glieder für ihre Treue zum MSC 
und zum DMV (Deutscher Mo-
torsport-Verband) ehren. 

Allerdings konnten nicht alle 
Jubilare dabei sein. „Durch die 
Pandemie ausgebremst konnten 
wir nach etwa 1 ½ Jahren wie-
der ein vernünftiges Vereinsle-

ben führen“, sagte Hellmuth in 
seiner Begrüßung. 

Verdiente und langjährige 
Mitglieder 

Für 25-jährige Mitgliedschaft 
wurden Bernd Breitenstein, Mark 
Bauer, Herta Hellmuth, Markus 
Sparger und Benjamin Warnick 
geehrt, für 30 Jahre Adriana 
Schön, Markus Schön und Mar-
kus Hellmuth. Für 40 Jahre Treue 
ausgezeichnet wurden Margarete 
Breitenstein, Reiner Bickel, Hans 
Feinauer, Hans Höfler, Manfred 
Massl und Andreas Röck. Auf 50 

Jahre brachten es Hans Scheuer-
lein, Heinz Schwarz, Erwin 
Schmidt und Jürgen Wenning. 
Alle Geehrten erhielten als Aner-
kennung Treue-Nadeln des MSCs 
oder des DMVs.
Besondere Verdienste

Gerhardt Schmidt wurde für 
seine sportlichen Ralley-Erfol-
ge ausgezeichnet. Zudem ist er 
seit über 30 Jahren Umweltre-
ferent, verwaltet die Datenbank 
des MSCs und pflegt die Home-
page des Vereins. Dafür bekam 
er die Verdienstnadel in Gold 
mit Brillanten und eine Urkun-
de vom Bayerischen Landes-
sportverband (BLSV) genauso 
wie Roland Hellmuth, der an 
100 Sternfahrten teilnahm und 
Mitspieler der Theatergruppe 
ist. Außerdem betätigte er sich 

zwölf Jahre als Vergnügungs-
wart, war drei Jahre 2. Vorsit-
zender und lenkt seit 23 Jahren 
als Vorsitzender die Geschicke 
des MSCs. Auch Hans Scheu-
erlein erhielt dieselbe Aus-
zeichnung. Er war unter ande-
rem 7-facher Vereinsmeister im 
Tourensport. Seit 41 Jahren hütet 
er die Kasse des Vereins. Tri-
alsportler Peter Suk konnte die 
silberne Verdienstnadel mit Ur-
kunde entgegennehmen. Er war 
sechs Jahre Jugendleiter und 13 
Jahre 2. Vorsitzender. Überre-
gional ist er als 2. Vorsitzender 
beim DMV LG Nordbayern ak-
tiv. Die Gestaltung der Vereins-
chronik trägt seine Handschrift. 
Ebenso arbeitete er viele Trai-
ningspläne und Geländeordnun-
gen aus. 

Die Privatbrauerei Ammerndorfer Bier ist ein unabhängiger 
und zukunftsorientierter Familienbetrieb, der bereits in der 
zehnten Generation geführt wird. Bei unseren Bieren, die 
nach traditioneller bayrischer Braukunst hergestellt werden, 
legen wir viel Wert auf Qualität und Nachhaltigkeit. Aus die-
sem Grund beziehen wir viele Rohstoffe aus der Region. 

Wir suchen zur tatkräftigen Unterstützung ab sofort für unser 
Team einen  

Brauer (m/w/d) 

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter 
www.ammerndorfer-bier.de 

Wenn Sie Freude daran haben, in einem inhabergeführten, 
traditionellen Familienbetrieb zu arbeiten, dann bewerben 
Sie sich noch heute bei uns! 

Ammerndorfer-Stelle-3-9-2021.qxp_Layout 1  11.08.21  11:51  Seite 1Stelle

v. li. Rainer Bickel, Hans Feinauer und Heinz Schwarz Für besondere Verdienste ausgezeichnet: v. li. Vorsitzender Roland Hellmuth, Ger-
hard Schmidt und Peter Suk
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ImmobilienMarktplatz
Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall oder 
auch Totalschaden, 125er, oder Roller, zahle 
bar b. Abholung, alles anbieten auch ohne 
Tüv. 0911/7876939, 0172/6019085.
BAUMFÄLLARBEITEN, auch an proble-
matischen Stellen, Fällen-Entasten-Abtrans-
port, Fa. R. Vlach, Mobil 0171/ 5311924.
Übersetzungen Spanisch, Italienisch 
schnell und zuverlässig. Tel. 0911/869974, 
Fax 0911/4469338.
Qual. Nachhilfe in Mathe, Physik, Eng-
lisch, RW von erf. Lehrer. Tel. 09 11/
9649365, Mobil 0173/6443805.
Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, in 
Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage 
und neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/ 
31223314.
Vorbereitung auf die Nachprüfung in 
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch. 
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres 
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht. 
Tel. 0911/869974. Fax 0911/4469338.
Fachgerechte Gartenpflege sowie Hand-
werksarbeiten rund ums Haus. Franks X-
service, Tel. 01577/3056 443.

Aus Alt mach Geld. Porzellan, Bestecke, 
Kristall, Pelze, Abendgarderobe, Handta-
schen, Schallplatten, Zinn, Näh-, Schreib-, 
Fotoapparate, Hummelfiguren, alte Bibeln, 
Bücher, Teppiche, Bilder uvm. Zahle Höchst-
preise. Tel. 015207761939.
Energie der Edelsteine mehr als nur Ate-
lier, Kurse, Verkauf. Vor allem Gespräche/
Coaching (Reflexion, Entscheidungsfindung, 
Entwicklung, Herausforderungen) 09103-
443370, www.energie-der-edelsteine.de

für Ammerndorf, Cadolzburg, 
Großhabersdorf, Langenzenn 

und Seukendorf
mit den amtlichen Bekanntmachungen des 
Marktes Ammerndorf und der Gemeinde 

Seukendorf
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Ferien im Chiemgau - 1 Zimmer-Woh-
nung mit Terrasse, direkt an der Grenze 
zu Tirol im Naturdorf Sachrang, Wohn- und 
Esszimmer, Bad und Küche mit Spülmaschi-
ne. https://www.traum-ferienwohnungen.
de/110592/
Junge Familie sucht Haus oder Woh-
nung zum Kauf in Cadolzburg, Egersdorf 
oder Wachendorf. katharina.rom@gmx.de, 
017662554396.

Hausmeisterservice Kehrstephan sucht 
Reinigungskraft für Treppenhausreinigung 
auf 450,00 € Basis. Tel. 0172-8141489.
Hausmeisterservice Kehrstephan sucht 
Winterdiensthelfer auf 450,00 Euro Basis in 
Ammerndorf. Tel. 0172-8141489.
Suche privat Putzhilfe in Seukendorf, 
Jede 14 Tage für 4 Std., ab sofort, gute 
Bezahlung, Tel. 0151/11344560.
Erfahrene Tagesmutter aus Hilt-
mannsdorf hat noch freie Plätze. Tel. 
0911/718873.

Stellen

LKW Fahrer für Sattelzug  
im Nahverkehr 

An Sonn- und Feiertagen oder auch Mo. – Fr., 
ca. 3 – 4 Std., in Teilzeit,  

als Minijob oder Festanstellung 
in Dauerstellung gesucht. 

 
Kartoffel – Hofbeck 

90599 Dietenhofen – Seubersdorf  
Tel. 09105 / 997917

Hofbeck-Stele Lkw-3-12-2021.qxp_Layout 1  23.11.21  09:10  Seite 1

Produktionsmitarbeiter – Rentner – 
Studenten (m, w, d) 

in Teilzeit, als Minijob oder Festanstellung für 
Einpack- und Sortierarbeiten in Dauerstellung 

gesucht. 
 Samstags auch möglich 

Kartoffel – Hofbeck 
90599 Dietenhofen – Seubersdorf  

Tel. 09105 / 997917

Hofbeck-Stelle-Produkt-3-11-2021.qxp_Layout 1  23.11.21  09:09  Seite 1

 
Die Gemeinde Großhabersdorf sucht zum 01.02.2022 eine/einen teilzeitbeschäftige(n)  

 
Mitarbeiter(in) m/w/d 

im Bürgerbüro. 
 
 

Aufgabenschwerpunkte:  - Bürgerbüro mit den Aufgaben des Einwohnermeldeamtes und des Gewerbeamtes, 
 - Sekretariatsarbeiten und 
 - Telefonzentrale und zentrale Postauslaufstelle. 
 

Gute EDV-Kenntnisse in den bürotypischen Anwendungen und der Nachweis einer bürotypischen Ausbildung 
(Rechtsanwaltsfachangestellte(n), Kaufmann/-frau für Büromanagement etc.) werden erwartet. Bewerbungen, welche die 
Ausbildung zur(m) Verwaltungsfachangestellten nachweisen und Kenntnisse in den einschlägigen AKDB-Programmen 
haben, werden erwünscht. Die Bezahlung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst 
(TVöD). Schwerbehinderte Personen werden, bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, bevorzugt berücksichtigt. 
 

Es handelt sich um eine unbefristete Arbeitsstelle. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 28 Stunden. 
 

Bewerbungen mit den üblichen Bewerbungsunterlagen sind bitte bis 20.12.2021 an die  
 

Gemeinde Großhabersdorf, Nürnberger Straße 12, 90613 Großhabersdorf, 
 

zu richten. Auskunft erteilt 1. Bürgermeister Zehmeister (Tel. 09105/99839-16) oder Herr Seischab (Tel. 09105/99839-18;  
E-Mail: seischab@grosshabersdorf.de). 
 

 

grosshabersdorf-Stelle-3-12-2021.qxp_Layout 1  16.11.21  10:39  Seite 1

Wir kaufen Wohnmobile +  
Wohnwagen. Tel.: 03944-36160 

www.wm-aw.de (Fa.)
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Die Veduten fränkischer Orte des Max von Asten: 
Wilhermsdorf – Folge 6

Neben den Postkartenserien 
existiert in der Pfarrkirche ein 
Bild, das Wilhermsdorf im Jahr 
1842 zeigen soll. Rechts unten ist 
es signiert „gezeichnet von Ge-
org Kraft 1908“. Dass das Bild 
in der Kirche hängt, ist leicht er-
klärbar: Georg Kraft kam 1906 als 
Pfarrer nach Wilhermsdorf, nach-
dem er vorher fünfzehn Jahre im 
Weinort Weigenheim amtiert hat-
te. 1913 bezog er dann die Pfarr-
stelle in Petersaurach. Zu seiner 
Zeit existierte das Wilhermsdor-
fer Schloss schon drei Jahrzehn-
te nicht mehr; es war 1877/1878 
abgebrochen worden.

Welche Vorlage Pfarrer Kraft 
verwendete, wird am Jäger mit 
seinem Hund und an den grob 
und sparsam angedeuteten flora-
len Elementen deutlich, die ein 
typisches Merkmal der Veduten 
Max Astens sind. Das Original 
muss damals, 1908, noch greif-
bar gewesen sein!

*Pfarrer Krafts Nachzeichnung 
ist klar strukturiert, der Ort ist 
übersichtlich. Nur im Osten er-
scheint ein Gewirr von Häusern. 
An der Steige nach Eschenbach, 
die jetzt lagerichtig eingezeichnet 
ist, scheinen einige Häuser ausge-
spart zu sein. Die unbefriedigende 
Perspektive des Schlosses auf den 
Postkarten ist korrigiert. Auch der 
Risalit in der Frontmitte mit Tor 
und Wappen auf der Repräsenta-

tionsseite des herrschaftlichen Sit-
zes tritt deutlich in Erscheinung. 
Ob der Wappenstein, der ins Bay-
erische Nationalmuseum gelangt 
sein soll, noch vorhanden ist und 
dem im Bildrahmen eingefügten 
entspricht, wäre noch zu prüfen. 
Eine Antwort des Münchner Mu-
seums steht allerdings aus.

Auch in der Nachzeichnung 
fehlen die typischen Gauben der 

Hopfenbauernhäuser. Nur bei dem 
großen Gebäude im östlichen Teil 
des Ortes, hinter dem der Weg zur 
Denzelmühle verläuft, sind Gau-
ben zu erkennen. Von der Lage 
und dem Verlauf des Baches wäre 
denkbar, dass es sich um die 1671 

entstandene Gerberei handelt, in 
deren Dachboden nach dem Ger-
ben das feuchte Leder getrock-
net wurde.

Dann gibt es ein weiteres Rätsel, 
dessen Lösung ich lokalen Exper-
ten überlassen muss: Wozu ge-
hörte das kleine Türmchen mit 
der Zwiebelhaube in der Verlän-
gerung des Marktplatzes, das auf 
Pfarrer Krafts Bild deutlicher als 
auf den Postkarten erscheint? 

Die Wilhermsdorfer Ansich-
ten und der Verbleib des Origi-
nals bleiben geheimnisvoll und 
spannend! Herzlichen Dank an 
Herrn Pfarrer Christian von Rot-
enhan, der liebenswürdigerweise 
die Inaugenscheinnahme des Bil-
des ermöglichte.

 Hans Werner Kress


